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1. Vorwort 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Liebe Feuerwehrkammeraden, 

 

Das Jahr 2017 war mit 237 Einsätzen, 116 Übungen und einem neuen Einsatzfahrzeug sicherlich eines 

der lebhafteren in der fast 150 jährigen Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Freilassing. Gemeinsam 

haben wir es geschafft, das für eine Freiwillige Feuerwehr doch sehr hohe Einsatzpensum zu 

bewältigen und darauf dürfen wir alle stolz sein. 

 

Damit das so bleibt benötige ich die Hilfe von euch allen. 

 

 Allen voran von den Feuerwehrfrauen und Männern unserer Freiwilligen Feuerwehr 

Freilassing die im letzten Jahr über 50 Personen gerettet, betreut oder erstversorgt haben und 

bei über 30 Bränden ihr Können bewiesen haben. 

 Von meinem Stellvertreter Martin Eder für die Unterstützung in den letzten 5 Jahren, vor allem 

auch untertags. 

 Von den Gruppen- und Zugführern der Feuerwehr Freilassing die das ganze Jahr zusätzlich 

Verantwortung übernehmen und den Einsatzerfolg erst möglich machen. 

 Von den Fachbereichsleitern die durch Ihren Einsatz eine vorbildliche Ausbildung unserer 

Einsatzkräfte gewährleisten und in über 110 Übungen dafür sorgten, dass vom 

Jugendfeuerwehrler bis hin zum Altgedienten jeder eine gute Aus- und Fortbildung erhält. 

 Von den Nachbarfeuerwehren, die uns bei größeren Schadenslagen jederzeit schnell zur Hilfe 

kommen und uns unterstützen. 

 Vom Rettungsdienst für die medizinische Absicherung an der Einsatzstelle und die vorbildliche 

Ausbildung unserer Einsatzkräfte. 

 Von den Schnelleinsatzgruppen des Roten Kreuzes für die logistische Unterstützung bei 

Einsätzen. 

 Vom THW, der Wasserwacht und der Bergwacht damit wir in speziellen Fällen auf deren 

besondere  Ausrüstung und Fachwissen jederzeit zurückgreifen können. 

 Von der Polizei zur Unterstützung an der Einsatzstelle. 

 Von unserem Bürgermeister und dem Ordnungsamt der Stadt Freilassing für die gesamte 

Abwicklung des Bereichs Feuerwehr aber auch für die Unterstützung um den ein oder anderen 

unnötigen Einsatz von uns abzuwenden. 

 Aber auch den Feuerwehrverbänden und der Politik das wir in Zukunft nur noch Einsätze 

abwickeln die auch wirklich unsere Aufgabe sind 

 

Sehr oft werden die Feuerwehren zu Einsätzen gerufen die nicht die ureigenste Aufgabe der Feuerwehr 

ist, so belasten Türöffnungen, schlecht gewartete Brandmeldeanlagen, Straßenreinigungen, 

Dienstleiter die keine Zeit oder Lust haben oder einfach nur das Warten auf den Abschleppdienst  die 

Einsatzkräfte zusätzlich. 

 

Sollte der Einsatz unter Tags sein werden noch zusätzlich die Arbeitgeber unnötig belastet. 

Hier müssen wir gemeinsam an Lösungen arbeiten um solch zusätzliche Einsätze zu vermeiden.  
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Der erste Schritt in die richtige Richtung wurde bereits durch den Präsidenten des Deutschen 

Feuerwehrverbandes Hartmut Ziebs getan, der in einem Interview die Position vertritt „die Feuerwehr 

neu auszurichten“ und genau zu hinterfragen ob die Tätigkeiten die wir neben unseren „Kerngeschäft“ 

ausführen noch leistbar sind. 

 

Ebenso müssen auch Anreize geschaffen werden, damit sich in Zukunft auch weiterhin Bürgerinnen 

und Bürger ehrenamtlich bei den Feuerwehren engagieren. Orden und die Ehrenamtskarte sind ein 

erster kleiner Schritt in die richtige Richtung aber bei weitem nicht genug für die Zukunft.  

 

Ich bin mir sicher, dass wir hier in Zukunft Beispiele anderer Länder aufgreifen müssen um das System 

Freiwillige Feuerwehr flächendeckend in dieser Qualität aufrechterhalten können. 

 

 

Freilassing im April 2018 

 

 

 

Rochus Häuslmann    Martin Eder 

Kommandant     stellvertretender Kommandant 
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2. Mannschaft 
Eine ehrenamtliche Organisation wie die Freiwillige Feuerwehr kann nur dann erfolgreich sein, wenn 

eine Vielzahl von engagierten Mitgliedern ihren Dienst mit Spaß und Überzeugung leistet. 

Der aktuelle Mitgliederstand per 31.12.2017 beträgt: 

 

Aktive Wehr  : 73 Einsatzkräfte (Altersdurchschnitt 35 Jahre) 

Jugendfeuerwehr : 20 Einsatzkräfte (Altersdurchschnitt 15 Jahre) 

Gesamt   : 93 Einsatzkräfte (Altersdurchschnitt 31 Jahre) 

2.1. Neuzugänge / Abgänge 
 

2017 traten aus der Jugendfeuerwehr folgende Personen in die aktive Mannschaft ein: 

 Fritz Höhne 

 Florian Mader 

 Sebastian Ribes 

 Tobias Salzmann  
Folgende Personen traten 2017 der aktiven Mannschaft bei 

 Jürgen Neumann 

 Walter Hasenknopf 

Folgende Personen traten 2017 aus der aktiven Mannschaft aus 

 Heinz Petermichl 

 Stefan Standl 

 Christoph Reiter 

2.2. Führungskräfte 
Kommandanten 

Rochus Häuslmann   Martin Eder (stellv.) 

 

Zugführer: 

Michael Ahne    Mario Pecic 

Michael Brandl    Ulrich Pliquet 

Manfred Kral    Tobias Sperl 

Walter Niederbauer   Hans Zimmermann 

 

Gruppenführer: 

Michael Ahne    Sigi Rehrl 

Lorenz Fegg sen.   Peter Reiter-Hiebl 

Marcus Kinzel    Andreas Schindler 

Walter Kinzel    Johann Schindler 

Werner Kinzel    Tobias Sperl 

Manfred Kral    Johann Standl 

Dr. Wolfgang Krämer   Hubert Utzmeier 

Michael Rehrl     



 Seite 7 
 

2.3. Fachbereiche 
 

Atemschutz    Manfred Kral 

Absturzsicherung   Michael Rehrl 

Ausbildung ELW   Lorenz Fegg jun. 

Jugendfeuerwehr   Uli Pliquet 

Technische Hilfeleistung  Werner Kinzel 

Gerätewart    Andreas Schindler 

Schlauchpflege    Werner Kinzel 

Öffentlichkeitsarbeit   Michael Ahne 

Maschinistenausbildung  Hubert Utzmeier 

Erste Hilfe Ausbildung   Dr. Wolfgang Krämer 

Funk / Digitalfunk   Lorenz Fegg sen. 

Brandschutzerziehung   Marlies Pliquet 

Gefahrgut    Christoph Korona 

Strahlenschutz    Tobias Sperl 

2.4. Funktionen im Landkreis 
 

Kreisbrandinspektion 

Michael Brandl    KBM Nord / Atemschutz 

 

Kreisfeuerwehrverband 

Rochus Häuslmann   stell. Vorsitzender 

Wolfgang Krämer   Kreisfeuerwehrarzt 

Michael Brandl    Schriftführer 

Manfred Kral    Internetauftritt 

Walter Niederbauer   FB Einsatz / Löschmittel / nichtöffentliche Feuerwehren 

Rainer Hofmann   Kassenprüfer 

 

Führungsassistenten 

Rochus Häuslmann    Uli Pliquet  

Ausbildung 

Atemschutz 

Manfred Kral    Christoph Korona 

Wolfgang Hangl   Tobias Rehrl 

Maschinisten 

Johann Schindler   Hans Standl 

Hubert Utzmeier   Mathias Krutzenbichler 

Truppmann 

Uli Pliquet    Michael Rehrl 

Werner Kinzel    Peter Reiter Hiebl 

Alexander Korona   Sebastian Pliquet 

Absturzsicherung 

Michael Rehrl    Markus Kinzel 



Seite 8 
 

2.5. Beförderungen und Ehrungen 2017 
 
Angelobung: 
Jaime Contera Gonzales 
David Cordoba Sanchez 
Luisa Pliquet 

Patrick Schertel 
 Albert Schlemmer 

 
Beförderung zum Oberfeuermann / Oberfeuerwehrfrau: 
Tobias Rehrl 
Markus Russ 

 Laura Simon 

 
zum Hauptfeuermann: 
Heinz Neuhofer 
 
zum Löschmeister: 
Michael Ahne 
Werner Kinzel 

 Manfred Kral 
 Hubert Utzmeier

 
 
zum Hauptlöschmeister: 
Fegg Lorenz sen. 
Rehrl Michael 

Ulrich Pliquet 
 Johann Schindler 

  
 
Ehrung für 10 jährigen aktiven Dienst 
Thomas Kraller  Markus Russ 
 
für 20 jährigen Dienstag 
Hein Petermichl 
 
für 25 jährigen aktiven Dienst 
Michael Ahne Rochus Häuslmann 
 
für 30 jährigen aktiven Dienst 
Martin Eder Franz Hiebl 
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3. Schutzbereich 
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Freilassing ist 24 Stunden am Tag für die Sicherheit von fast 

17.000 Einwohnern verantwortlich. Das Einsatzgebiet hat eine Fläche von ca. 14 km². Die 

Einsatzbereitschaft wird mit über 90 Feuerwehrdienstleitenden und insgesamt 9 Einsatzfahrzeugen 

sichergestellt.  

Als besondere Herausforderung in der Gefahrenabwehr zählen unter anderem: 

- Bahnhof samt Streckennetz 

- Bundesstraßen B 20 / B 304 

- zahlreiche Schulen 

- mehrere größere Industrieansiedelungen 

- Nähe zum Salzburger Flughafen 

- Gewässer 

Altlasten aus dem 2. Weltkrieg 

- Krankenhaus 

- Wohnheime 

- Asylbewerberunterkunft 

- Registrierungsstelle mit Notunterkunft für 

Asylbewerber  
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4. Einsätze 

4.1. Statistik 

4.1.1. Aufteilung nach Monaten 
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4.1.2. Aufteilung nach Einsatzart 

 

 

4.1.3. Gesamtstatistik 
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4.2. Einsatzübersicht 
01.01.2017, 00:14 Uhr, Feuer: Fahrzeugbrand 

Die erste Alarmierung im Jahr 2017 ließ nicht 

lange auf sich warten. Nicht mal eine Viertel 

Stunde war das neue Jahr alt, als uns der erste 

Einsatz des Jahres gemeldet wurde: „Brand eines 

Wohnmobils“ Diese brannte im Dachbereich. Das 

Feuer konnte schnell mit einem C – Rohr 

abgelöscht werden, so dass der Einsatz nach gut 

einer dreiviertel Stunde beendet war. 

 

01.01.2017, 00:16 Uhr, Feuer: Wald-, Gras-, 

Müllbrand 

Fast zeitgelich erreichte uns die zweite Alarmmeldung füpr dieses Jahr: Brennende Äste in einem Baum 

in ca. 5 Meter Höhe. Zu diesem Einsatz wurde dann unser Tanklöschfahrzeug geschickt. Auch hier kam 

ein C - Rohr zum Einsatz. 

01.01.2017, 01:55 Uhr, Feuer: Wald-, Gras-, Müllbrand 

Die erste Nacht des Jahres sollte keine ruhige werden, … um kurz vor 2:00 Uhr kam die nächste 

Alarmierung, dieses Mal über einen brennenden Müllhaufen an der Münchener Straße, höhe der 

Kirche. Auch dieser Kleinbrand wurde mit einem C- Rohr abgelöscht. 

02.01.2017, 01:22 Uhr, THL: Sonstige 

Auch die nächste Nacht kein Durchschlafen! Wir wurden zu einem unklarer Alarmton aus einer 

Tiefgarage alarmiert . Nach Rücksprache mit dem dann eingetroffenen Hausmeister, handelt es sich 

hierbei um eine Störung der Lüftungsanlage. Somit war kein Eingreifen durch die Feuerwehr 

notwendig. 

04.01.2017, 18:10 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Am frühen Abend wurden wir mit der Meldung „Feuerschein in einer Wohnung“ alarmiert. Bei der 

Kontrolle konnte eine brennende Kerze als Ursache für den nach außen hin als Feuerschein wirkenden 

Anblick ausgemacht werden. Somit war kein weiteres Eingreifen notwendig. 

05.01.2017, 18:30 Uhr, Dienstleistung: Hilfe für Vereine oder Institutionen 

Sicherheitswache beim Stadtball in Freilassing. 

06.01.2017, 20:28 Uhr, THL: Person in Not 

Als etwas kurios stellte sich dieser Einsatz im Nachhinein heraus. Eine Person ging, nicht unbedingt den 

Temperaturverhältnissen angepasst zum Rauchen auf den Balkon. Die anderen Personen verlißen in 

der Zwischenzeit die Wohnung und schloßen die Balkontür von innen. Somit war kein Zutritt zur 

Wohnung mehr möglich.  Die Wohnung wurde durch uns im Beisein der Polizei geöffnet. 
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09.01.2017, 07:19 Uhr, Feuer: BMZ ohne Brand 

Auslösung durch Wasserdampf eines Wasserkochers. Kein Eingreifen für die Feuerwehr. 

13.01.2017, 08:43 Uhr, THL: Wasser 

Wasserschaden im Keller, EG und 1. OG, verursacht durch ein abgebrochenes Eckventil im 1. OG. 

Wasser lief bereits durch die Decke in die unteren Stockwerke und tropfte permanent aus der Decke. 

Die betroffenen Räume wurden so weit wie möglich mit den Wassersaugern getrocknet. 

14.01.2017, 10:09 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Rauchentwicklung in der Wohnung aufgrund von angebrannten Speisen. Die Wohnung wurde belüftet. 

14.01.2017, 16:50 Uhr, Feuer: BMZ ohne Brand 

Fehlauslösung der BMZ- Anlage in der Lackiererei. Kein Brand feststellbar, kein Eingreifen der 

Feuerwehr notwendig. 

23.01.2017, 12:40 Uhr, Feuer: BMZ ohne Brand 

Ausgelöste BMZ Anlage durch Flexarbeiten. Auch hier war kein weiteres Eingreifen nötig. 

25.01.2017, 12:17 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Auslösung der automatischen Brandmeldeanlage aufgrund von Bauarbeiten. Obwohl kein Feuer oder 

Rauch für das Auslösen verantwortlich waren, musste das Treppenhaus belüftet werden, um die 

Anlage wieder „scharfschalten“ zu können. 

25.01.2017, 19:59 Uhr, Feuer: Alarm nach Alarmplan ohne eingreifen 

In einem Geschäftshaus hat ein einzelner Racuhmlder im Keller ausgelöst. Bei der Kontrolle konnte 

kein Feuer und kein Rauch festgestellt werden. Die Einsatzstelle wurde an den Eigentümer übergeben, 

der den Rauchmelder außer Betrieb nahm. 

27.01.2017, 04:59 Uhr, THL: Person in Not 

In der Wohnung wurde eine männliche Person aufgefunden. Die Person wurde bis zum eintreffen des 

Rettungsdienstes von der Feuerwehr erstversorgt. 

04.02.2017, 16:53 Uhr, THL: Wasser 

Der Keller stand auf einer Fläche von 20 qm ca. 5cm unter Wasser.Mit zwei Wassersaugern im wurde 

das Wasser aufgenommen. 

05.02.2017, 10:45 Uhr, THL: Wasser 

09.02.2017, 16:00 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Bei der Alarmierung nach Mitterfelden wurde unser Einsatz auf der Anfahrt abbestellt. 
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15.02.2017, 04:52 Uhr, THL: Personenrettung mit der DL für BRK 

Unterstützung BRK mittels Drehleiter zur Rettung einer erkrankten Person. 

15.02.2017, 08:00 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung Klasse 3a. 

16.02.2017, 11:30 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung Klasse 3e. 

22.02.2017, 07:30 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung der Klassen 3a und 3e. 

22.02.2017, 11:10 Uhr, Feuer: 

Fahrzeugbrand 

Zur Unterstützung der Kameraden in Surheim 

wurden wir zum Brand eines Wohnwagens, eines 

daneben stehenden Kleintransporter, einer 

Gartenhütte und eines Baumes alarmiert. Wir 

setzten zur  Unterstützung der Feuerwehr 

Surheim ein C-Rohr zur Brandbekämpfung ein.  

 

 

26.02.2017, 14:00 Uhr, Dienstleistung: Sicherheitswache 

Sicherheitswache beim Kinderfasching des TSV. 

27.02.2017, 18:44 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Bei der Erkundung stellte sich heraus dass der Feuerschein durch einen Holzkohlegrill auf dem Balkon 

verursacht wurde. Somit zum Glück kein Eingreifen durch uns notwendig. 

28.02.2017, 06:39 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

In der Kreisklinik Freilassing löste die automatische Brandmeldeanlage durch ein Heizgerät aus. Da der 

ausgelöste Rauchmelder ist in einer Zwischendecke montiert ist, wurde dieser Bereich der  

Zwischendecke und die daneben liegenden Räume wurde mit der ärmebildkaera  kontrolliert. Es 

konnte allerdings kein Feuer und kein Rauch festgestellt werden. 

01.03.2017, 22:25 Uhr, Feuer: BMZ / Blinder Alarm 

In einem Industriebetriebs löste die Absaugungs- bzw. Löschanlage aus. Es konnte allerdings kein 

Grund festgestellt werden. Durch einen Mitarbeiter der Firma konnte die Anlage schließlich zurück 

gesetzt werden. 
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04.03.2017, 16:56 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Mit der Alarmdurchsage "Verkehrsunfall mit 2 

PKW" wurden wir um kurz vor 17:00 Uhr auf die 

Bundesstraße B20 alarmiert. Beim Eintreffen an 

der Einsatzstelle zwischen den Einfahrten 

Freilassing Mitte und Nord, auf Höhe des 

Auweihers, waren bereits alle Personen aus den 

beiden PKWs ausgestiegen. Da erst ein 

Rettungswagen kurz vor den ersten 

Feuerwehrfahrzeugen eingetroffen war, 

unterstützte ein Teil der Besatzung des 

Hilfeleistungslöschfahrzugs die Kollegen des 

Roten Kreuzes bei der Betreuung der Verletzten. 

Dies war in den letzten beiden Wochen jeweils das Thema der Übungen, wo jeweils 2 Rot Kreuz 

Mitarbeiter die Feuerwehrler schulten, wie Sie an Einsatzstellen die Betreuung und Versorgung mit 

dem Rettungsdienst, oder sogar vor dessen Eintreffen durchführen können. 

So konnte das frisch erlernte hier bei mehreren Verletzten in die Tat umgesetzt werden. 

Parallel dazu wurde die Verkehrsabsicherung aufgebaut und der Brandschutz sichergestellt, sowie 

auslaufende Betriebsstoffe gebunden.  Laut Aussage der Polizei wollte ein PKW trotz Gegenverkehr 

nach links abbiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem entgegenkommenden PKW. Bei dem 

Unfall wurden vier von insgesamt sieben Fahrzeuginsassen leicht verletzt. Das BRK brachte die 

verletzten Personen in die umliegenden Krankenhäuser. 

Während des gut eineinhalb stündigen Einsatzes wurde der Verkehr wechselseitig an der Unfallstelle 

vorbeigeleitet und während der Bergung der Fahrzeuge durch den Abschleppdienst musste die 

Bundesstraße kurzeitig nochmal ganz gesperrt werden. Die Freiwillige Feuerwehr Freilassing war mit 

30 Mann und 5 Fahrzeugen gut eineinhalb Stunden im Einsatz. 

 

05.03.2017, 12:01 Uhr, THL: Person in Not 

Alarmierte Wohnungsöffnung mit der Polizei. Der Einsatz wurde abbestellt.  
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09.03.2017, 15:36 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Durch einen defekten Druckluftschlauch wurde in einem Industriebetrieb Staub aufgewirbelt. Dadurch 

löste die BMA aus. Nach der Erkundung war kein weiteres Eingreifen nötig. 

17.03.2017, 18:47 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Zu einem Verkehrsunfall mit zwei beteiligten Fahrzeugen wurden wir von der Polizei angefordert um 

auslaufende Betriebsstoffe zu binden. Diese stellten sich als Kühlerflüssigkeit. Somit war der Einsatz 

nach kurzer Zeit beendet. 

18.03.2017, 12:57 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

Ein Baum aus dem angrenzendem Wald ist auf 

zwei geparkte Autos auf einer privaten 

Grundstückszufahrt gefallen und versperrte diese 

nun. Der Baum wurde entfernt. 

 

 

 

 

19.03.2017, 12:06 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Verkehrsunfall mit 2 PKW, Kreisverkehr B304 

Heubergstraße - Reichenhallerstraße,  5 verletzte 

Personen werden bis zum eintreffen des 

Rettungsdienst von der Feuerwehr  betreut.  Die 

Feuerwehr regelte den Verkehr, stellte den 

Brandschutz sicher und band auslaufende 

Betriebsmittel. Die Straße wurde beschildert und 

kontrolliert.  

 

 

23.03.2017, 07:22 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Eine ausgedehnte Ölspur im Stadtgebiet und den angrenzenden Staats- und Bundesstraßen wurde 

gemeinsam mit dem Bauhof und dem Straßenbauamt gebunden und beschildert.  

23.03.2017, 11:45 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Ausgetretene Betriebsmittel die Zweite: Aufgrund einer defekten Kraftstoffleitung ist Diesel aus einem 

PKW ausgetreten. Die Ölspur wurde durch die Feuerwehr abgestreut und durch das Straßenbauamt 

beschildert. 
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24.03.2017, 07:30 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung Klasse 3b und 3c an der Grundschule am Wredeplatz. 

27.03.2017, 13:28 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Ein LKW ist mit seinem Ladekran beim Befahren der BGL 2 an der darüberführenden Brücke nach Eham 

hängengeblieben. Dabei wurde der Kran nach hinten weg gebogen und erheblich beschädigt. Der 

Greifer des Ladekranes blieb im Geländer der Brücke hängen und wurde als Sofortmaßnahme gesichert 

und auf dem Gehweg abgelegt. Neben dem Kran wurde auch das Brückengeländer in Mitleidenschaft 

gezogen. Im Anschluß wurde der Ladekran von einer Fachfirma demontiert. 

Die Feuerwehr  regelte den Verkehr und reinigte die Fahrbahn. Für die Demontage der Kranes mittels 

Schneidbrenner und Trennschleifgerät  wurde der Brandschutz mittels Schaumlöscher und C- Rohr 

sichergestellt.  

27.03.2017, 16:02 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Zu einem Brand eines Gebäudes wurde unser Gerätewagen Atemschutz nach Marzoll alarmiert. Wir 

waren auf Bereitschaft und konnten nach gut knapp einer Stunde unseren Einsatz beenden. 

28.03.2017, 15:29 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Verkehrsunfall mit einem allein beteiligtem PKW 

auf der B20 Höhe Eham. Der PKW stand an der 

Böschung. Wir sicherten den PKW, stellten den 

Brandschutz sicher und regelten den Verkehr.   

 

 

 

28.03.2017, 17:20 Uhr, THL: Person in Not 

Die Feuerwehr Freilassing wurde auf der Anfahrt in Richtung Mitterfelden abbestellt. 
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29.03.2017, 07:30 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung Klasse 3f und 3d. 

29.03.2017, 15:24 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Ausgelöste Brandmeldeanlage durch Bohrarbeiten. Kein Eingreifen der Feuerwehr erforderlich. 

29.03.2017, 20:43 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Durch defeken Dieselschlauch wurde die Jacques-

Offenbach-Straße verunreinigt. Die Feuerwehr 

reinigte die Strasse. 

 

 

 

 

 

31.03.2017, 07:30 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung Klasse 3f und 3c. 

31.03.2017, 16:23 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Vermutlich nach einem Motorschaden liefen auf 

der Münchenerstaße im dichten 

Nachmittagsverkehr aus einem Fahrzeug 

Betriebsmittel aus. Wir streuten die Ölspur ab 

und beschilderten die Straße. 

 

 

 

 

03.04.2017, 07:45 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung Klasse 3a und 3b. 

04.04.2017, 16:12 Uhr, THL: Personenrettung mit der DL für BRK 

Eine erkrankte Person wurde aus dem 1. OG mittels Drehleiter zu Boden gebracht und dem 

Rettungsdienst übergeben. 
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06.04.2017, 14:35 Uhr, THL: Personenrettung mit der DL für BRK 

Nur zweiTage später, anderer Einsatzort, selber Einsatz. Auch hier wurde eine Person auf Anforderung 

des Rettungsdienstes schondend aus 1. OG mit der Drehleiter gerettet. 

08.04.2017, 23:46 Uhr, THL: Sonstige 

Bei Eintreffen der FW konnte ein ca. 50cm großes Loch auf dem aufgekiesten Gehweg zwischen 

Laufener Straße und Badylon-Baustelle vorgefunden werden. Nach weiterer Erkundung wurde ein 

zweites Loch mit etwa selbiger Größe gefunden. Die Einsatzstelle wurde einem Bauhofmitarbeiter 

übergeben, welcher die Absperrmaßnahmen durchführte. 

15.04.2017, 21:48 Uhr, THL: Person in Not 

Wir wurden aufgrund von Hilferufen aus einer Wohnung alarmiert. Die kurz vor uns eingetroffene 

Polizeistreife konnte die Wohnung öffnen. 

 16.04.2017, 15:29 Uhr, THL: Person in Not 

5 Personen und einen Hund aus Aufzug befreit. 

Der Aufzug blieb zwischen Kellergeschoss und 

Erdgeschoss stecken, nach der Befreiung der 

Fahrgäste wurde der Aufzug von der Feuerwehr 

außer Betrieb genommen. Die Einsatzstelle 

wurde an den Aufzugsnotdienst und den Besitzer 

des Hauses übergeben. 

 

 

 

18.04.2017, 16:48 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Ein PKW kam neben der Straße auf dem Dach 

zum Liegen. Für uns war kein Einsatz mehr 

erfolrderlich, da die Person bei Eintreffen schon 

aus dem PKW befreit war. 

 

 

 

18.04.2017, 17:20 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Der angelblich verschmutzte Bereich zwischen Freilassing Mitte und Surheim auf der B20 wurde 

kontrolliert, es konnte jedoch keine Verschmutzung festgestellt werden. 
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19.04.2017, 16:11 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Zu einer „Nachschau nach Verpuffung“ wurden wir um kurz nach 16:00 Uhr in die direkte 

Nachbarschaft alarmiert. Der Brand war bei Eintreffen der Feuerwehr bereits gelöscht. Die betroffenen 

Räume wurden mit der Wärmebildkamera kontrolliert. Dabei wurden keine Feststellungen gemacht, 

somit wurde das Geabäude an den Betreiber übergeben. 

21.04.2017, 09:30 Uhr, THL: Person in Not 

Eine erkrankte Person hatte den Hausnotruf gedrückt. Dieser konnte allerdings nicht in die Wohnung 

gelangen, da der Schlüssel von innen steckte. Die Tür wurde von uns geöffnet, so dass der Pflegedienst 

sich um den Patienten kümmern konnte. 

22.04.2017, 15:19 Uhr, THL: Person in Not 

Die Wohnung wurde nach Rücksprache mit der Integrierten Leitstelle nicht geöffnet, da über die Polizei 

die Information kam, dass die Person sich  im Krankenhaus befindet. Somit war kein weiterer Einsatz 

erforderlich. 

 25.04.2017, 03:08 Uhr, Feuer: Wald-, Gras-, Müllbrand 

An der Münchner Straße brannte aus unbekannter Ursache ein Unrathaufen. Das Feuer wurde mit 

einem C-Rohr gelöscht.  

 

27.04.2017, 14:00 Uhr, Arbeitsdienst: Arbeiten für die Stadt 

Abmontieren der Maibaumfiguren. 

30.04.2017, 01:13 Uhr, Feuer: BMZ / Blinder Alarm 

Wegen einem unklarer Alarm, der seit ungefähr 30 Minuten ertönt wurden wir gegen viertel anch eins 

in der Nacht zu einem Hotel in die Hauptstraße alarmiert. Ungefähr 40 Gäste hatten das Gebäude 

bereits verlassen. Bei der Kontrolle des Gebäudes konnte kein Feuer oder Rauch gefunden werden, 

jedoch der Grund für den Alarm: ein ausgelöster Rauchmelder im Eingangsbereich des Hotels. Nach 

Abklärung der Ursache und zurückstellen der Brandmeldeanlage konnten die Hotelgäste wieder ins 

Hotel zurück. 
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06.05.2017, 04:38 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Aus ungeklärter Ursache brannte eine 

Holzkommode im Erdgeschoß. Eine weibliche 

Person im Rollstuhl wurde vom ersteintreffenden 

2. Kommandanten, der in direkter Nachbarschaft 

wohnt,  aus dem Haus gerettet. Das Feuer wurde 

mit einem C-Rohr gelöscht, das gesamte Haus auf 

weitere Personen kontrolliert. Anschließend 

wurde die Wohnung belüftet und im Brandraum 

die Holzdecke geöffnet. Nach unseren Arbeiten 

wurde die Einsatzstelle an die Polizei übergeben. 

 

06.05.2017, 14:20 Uhr, THL: Sonstige 

Eine ältere Dame kam mir Ihrem PKW vom 

Uferweg der Saalach oberhalb vom Stauwehr ab 

und blieb an der Böschung in starker Schräglage 

hängen. Die Frau konnte sich selbst befreien, die 

Feuerwehr sicherte das Fahrzeug bis zum 

Eintreffen des Abschleppdienstes. Wieso die 

Dame überhaupt auf dem Uferweg unterwegs 

war ist nicht bekannt. 

 

 

06.05.2017, 23:37 Uhr, THL: Person in Not 

Einer Familie mit Kleinkind, der die Türe ins Schloß gefallen war, konnte schnell geholfen werden, 

indem die Tür geöffnet wure. Der Einsatz war nach gut einer halben Stunde beendet.  

06.05.2017, 23:43 Uhr, THL: Person in Not 

Eine von der Polizei  geöffnete Tür wurde von uns verschlossen. 

07.05.2017, 00:17 Uhr, THL: Sonstige 

07.05.2017, 08:00 Uhr, Dienstleistung: Absperrungen bei Veranstaltungen 

Absichern des Radrennen rund um Weildorf an den hauptverkehrsträchitgen Verkehrspunkten. 

10.05.2017, 09:02 Uhr, Feuer: BMZ / Blinder Alarm 

Bei Wartungsarbeiten an der Sprinkleranlage wurde durch eine Fehlbedienung die Brandmeldeanlage 

ausgelöst. Die Tiefgarage wurde kontrolliert, kein weiteres Eingreifen für die Feuerwehr nötig. 
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11.05.2017, 12:17 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Iin einem Industriebetrieb löste die automatische Brandmeldeanlage aus unbekannten Gründen aus. 

Kein Brand – kein Einsatz für uns. 

11.05.2017, 19:41 Uhr, THL: Personenrettung mit der DL für BRK 

Eine erkrankte Person wurde aus dem 4. OG 

mittels Drehleiter zu Boden gebracht und dem 

Rettungsdienst übergeben.  

 

 

 

 

 

15.05.2017, 14:43 Uhr, THL: Personenrettung mit der DL für BRK 

Auch hier wieder der 4. Stock, auch hier wieder den Patienten mit der Drehleiter gerettet und dem 

Rettungsdienst übergeben. 

19.05.2017, 20:34 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Zum Brand bei einem landwirtschaftlichen Anwesen in Schönau wurder unser Gerätewagen 

Atemschutz alarmiert. Unser Einsatz wurde auf der Anfahrt abbestellt. 
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20.05.2017, 05:37 Uhr, Feuer: Wald-, Gras-, Müllbrand 

In der Nähe der neuen Bahnunterführung an der 

Reichenhaller Straße, unterhalb der Baustelle 

zum dritten Gleis nach Salzburg brannte ein 

kleiner Fleck der neu angelegten Böschung. Bei 

unserem Eintreffen war das Feuer bereits 

erloschen. Da an der Brandstelle ein Kabel 

sichtbar war, wurde über die Leitstelle der 

Notfall-Manager der deutschen Bahn verständigt. 

 

 

 

 

 

 

 

20.05.2017, 07:56 Uhr, THL: Wasser 

Wasserschaden in einer Wohnung im 3. OG, verursacht durch ein defektes Eckventil. Wir sperrten die 

Wasserzufuhr und nahm das ausgelaufene Wasser mittels Wassersauger auf. 

20.05.2017, 17:13 Uhr, THL: Person in Not 

Alarmierung zur Wohnungsöffnung - der Einsatz wurde vor dem Ausrücken bereits abbestellt. 

23.05.2017, 19:57 Uhr, Feuer: BMZ / Böswilliger Alarm 

Auslösung der Brandmeldeanlage durch einen eingeschlagenen Druckknopfmelder. Kein Feuer und 

somit kein kein Eingreifen für uns. 

24.05.2017, 04:23 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Wegen angebrannter Speisen löste ein Rauchmelder aus. Die Wohnung wurde anschließend von uns 

belüftet. 

24.05.2017, 08:00 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung Kindergarten Salzburghofen. 
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24.05.2017, 14:58 Uhr, THL: Person in Not 

In einem PKW war eine ältere demente Person eingeschlossen, die bereits erste Anzeichen von Panik 

zeigte. Nach Rückfrage beim örtlichen BMW-Händler wurde auf dessen Anleitung versucht die Türe zu 

öffnen. Aufgrund eines technischen Defekts ließ sich die Tür aber nichtöffnen, so dass die 

Seitenscheibe eingeschlagen werden musste um die Tür von innen öffnen zu können. Die Person 

wurde bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes von der FW versorgt. 

25.05.2017, 01:00 Uhr, THL: Personenrettung mit der DL für BRK 

Ein Patient musste mit einer akuten Erkrankung für das BRK aus dem 7. OG mit der Drehleiter gerettet 

werden. 

25.05.2017, 17:43 Uhr, THL: Person in Not 

Die Türe der Wohnung wurde durch uns für den Rettungsdienst  geöffnet, der die Versorgung der 

verletzten Person übernahm. 

28.05.2017, 01:33 Uhr, Feuer: Fahrzeugbrand 

Zu einem brennenden Anhänger wurden wir 

gemeinsam mit den Kameraden der Feuerwehr 

Ainring zum Gelände der MÜllumladestation in 

den Freilassinger Süden alarmiert. Der Nahänger 

war dann nach kurzer Zeit gelöscht. 

 

 

 

 

30.05.2017, 14:59 Uhr, THL: Person in Not 

Kind im Fahrzeug eingeschlossen - da die Mutter des Kindes nicht mehr in das Fahrzeug konnte, musste 

der PKW gewaltsam mittels Brechstange auf der Fahrerseite geöffnet werden.  Das Kind wurde bis zum 

Eintreffen des Rettungsdienstes betreut, der sich dann Mutter und Kind annahm. 

 03.06.2017, 17:45 Uhr, THL: Vermißtensuche 

Wir wurden zum Krankenhaus alamiert, da eine Person am Krankenhaus zu springen drohte. Bei 

Eintreffen der Feuerwehr hatte sich diese bereits vom Krankenhaus entfernt. Wir unterstützten die 

Polizei noch bei der Suche  im umliegenden Wohngebiet. 

08.06.2017, 21:15 Uhr, THL: Sonstige 

Eine Wohnungstür wurde im Auftrag der Polizei wieder verschlossen. 
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12.06.2017, 16:42 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

Ab ungefähr dreiviertel fünf wurden wir innerhalb einer halben Stunde zu 6 Unwettereinsätzen im 

gesamten Stadtgebiet und der Bundesstraße 20 alarmiert. Es waren Bäume umgestürzt, oder Äste 

abgebrochen.  

12.06.2017, 16:47 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

12.06.2017, 17:03 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

12.06.2017, 17:20 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

12.06.2017, 17:04 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

12.06.2017, 17:10 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

14.06.2017, 03:57 Uhr, Feuer: BMZ / Blinder Alarm 

Auslösung der automatischen Brandmeldeanlage, die  Ursache konnte nicht festgestellt werden. 

15.06.2017, 09:00 Uhr, Dienstleistung: Absperrungen bei Veranstaltungen 

Absicherung Frohnleichnahmsprozession. 

19.06.2017, 08:30 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung Vinzentiuskindergarten. 

20.06.2017, 16:28 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Die ausgelaufenen Betriebsmittel wurden gebunden, der Brandschutz sichergestellt und der Vekehr 

geregelt. 

21.06.2017, 10:16 Uhr, THL: Person in Not 

Der Einsatz der Feuerwehr wurde durch die Polizei abbestellt. Die Tür wurde durch die Polizei geöffnet. 

22.06.2017, 04:59 Uhr, Feuer: BMZ / Blinder Alarm 

Wegen eines ausgelösten Heimrauchmelders wurden wir alarmiert. Im Beisein der Polizei wurde die 

Wohnung geöffnet. Es konnte allerdings kein Feuer und kein Rauch festgestellt werden. 
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22.06.2017, 17:00 Uhr, Dienstleistung: Absperrungen bei Veranstaltungen 

Absicherung der Kaminkehreraktion. 

28.06.2017, 21:03 Uhr, THL: Wasser 

In einem Keller wurden 3cm Wasser mit Wassersaugern aufgenommen. 

28.06.2017, 21:20 Uhr, THL: Wasser 

Wegen einer kleineren Überflutung wurde ein Gulli geöffnet, so dass das Wasser wieder abließen 

konnte. 

30.06.2017, 20:27 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Bei Eintreffen der Feuerwehr war der Brand 

bereits vom Mieter gelöscht, die Wohnung 

wurde mittels Belüftungsgerät entraucht, das 

Brandgut aus der Wohnung entfernt und 

abschließend mit der Wärmebildkamera 

kontrolliert. 

 

02.07.2017, 17:38 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

Ein angebrochener Ast wurde mit Hilfe der Drehleiter entfernt und neben der Straße abgelgt. 
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 06.07.2017, 10:39 Uhr, THL: Person in Not 

Zu einem nicht alltäglichen Einsatz wurde die 

Freiwillige Feuerwehr Freilassing mit dem 

Rettungsdienst am Donnerstagvormittag 

alarmiert. Das Einsatzstichwort lautete "Rettung 

aus Höhen" - als Einsatzort wurde die 

Rupertuskirche in Freilassing genannt. Dort war 

bei Wartungsarbeiten an den Kirchenglocken der 

Monteur einer auswärtigen Firma knapp 5 Meter 

tief auf eine aus Holzbrettern bestehende 

Plattform gestürzt. Vor Ort leistete der 

anwesende Mesner erste Hilfe bevor er im 

Pfarrbüro die Rettungskräfte alarmieren konnte. 

Der Zugführer der Freilassinger Feuerwehr ließ 

nach kurzer Erkundung und Abwägung der 

verschiedenen Rettungsmöglichkeiten die 

Bergwacht nachalarmieren. 

Da die Glocken auf knapp 30 Meter Höhe im 

Glockenturm hängen und nur über eine steile 

und enge, steinerne Wendeltreppe und im 

weiteren Verlauf über schmale und steile 

Holztreppen erreichbar sind, wurde auch die 

Drehleiter in Stellung gebracht.  

Die verletzte Person wurde vom Rettungsdienst 

versorgt, bevor Sie auf einem Rettungsbrett und 

in einer Schleifkorbtrage gemeinsam von 

Bergwacht und Feuerwehr nach unten gebracht 

werden konnte. Wegen dem engen 

Treppenraum musste die Schleifkorbtrage 

mehrmals hochkant aufgestellt werden, um die 

engen Kurven meistern zu können. Dazu wurden 

von der Bergwacht mehrere Seilsicherungen im Glockenturm aufgebaut. Im Anschluss wurde die 

verletzte Person vom Rettungsdienst in ein Krankenhaus gebracht. 

Nach gut eineinhalb Stunden war der Einsatz für die Kräfte der Bergwacht, des Rettungsdienstes, der 

Polizei und Bundespolizei, sowie für die 25 Feuerwehrkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Freilassing, die 

mit 6 Fahrzeugen vor Ort waren beendet. 
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07.07.2017, 08:32 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Ein ausgelöster Heimrauchmelder wegen angebranntem Essen. Es war kein weiteres Eingreifen 

notwendig. 

07.07.2017, 12:12 Uhr, Feuer: BMZ / Blinder Alarm 

Auslösung einer automatischen Brandmeldeanlage im Zentrum von Freilassing, jedoch ohne 

ersichtlichen Grund. 

08.07.2017, 16:18 Uhr, THL: Personenrettung mit der DL für BRK 

Die verletzte Person wurde mit der Drehleiter aus dem 2. OG zu Boden gebracht. 

09.07.2017, 17:23 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Erneut sorgte angebranntes Essen für einen Einsatz. Nach dem Belüften der Wohnung war der Einsatz 

für uns wieder beendet. 

10.07.2017, 11:34 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Die ausgelaufenen Betribsmittel wurden von uns gebunden. 

10.07.2017, 21:00 Uhr, THL: Wasser 

In einem Keller waren ca. 5 cm Wasser. Es mit Wassersaugern aufgenommen und  die provisorische 

Dachrinne wurde wieder in Stand gesetzt. 

10.07.2017, 21:39 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

Aufgrund eines kurzen aber heftigen Schauers standen ca. 2/3 einer Tiefgarage ca. 2 cm unter Wasser. 

Da das Wasser schon wieder abzufließen begann, war kein Eingreifen notwendig. Auf der Heimfahrt 

wurden noch 2 Gullis wurden in der Richard-Wagner-Straße gereinigt. 

11.07.2017, 17:42 Uhr, Feuer: Sonstiger Brand 

Zum Brand einer Elektroanlage am Bahnhof Mitterfelden wurden wir mit unserem 250kg 

Pulverlöschanhänger alarmiert. Es war jedoch kein Einsatz von uns mehr erfolrderlich. 

12.07.2017, 07:45 Uhr, THL: Person in Not 

Die Person konnte vor unserem Eintreffen die Türe selbst öffnen. 

12.07.2017, 08:40 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Auslösung eines Rauchmelders der automatischen Brandmledeanlage in einer Küche durch 

Kochdämpfe ausgelöst. 
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12.07.2017, 08:55 Uhr, Feuer: BMZ / Blinder Alarm 

Zum dritten Einsatz an diesem Vormittag wurden wir nach Hofham gerufen. Durch Servicearbeiten an 

der automatischen Brandmledeanlage hatte diese ausgelöst. Vor Eintreffen der Feuerwehr wurde 

allerdings die Anlage durch den Servicetechniker zurückgestellt. 

 12.07.2017, 17:10 Uhr, THL: Person in Not 

Der Rettungsdienst forderte die Feuerwehr zu einer Tragehilfe für eine verletzte Personen aus dem 

Keller nach. Die Person wurde mittels der Krankentrage über die Tiefgaragenausfahrt gerettet. 

14.07.2017, 09:00 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung im Kindergarten Schumannstraße. 

14.07.2017, 17:30 Uhr, Dienstleistung: Sicherheitswache 

Sicherheitswache Lokwelt. 

19.07.2017, 08:00 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung Montessori –Schule. 

20.07.2017, 17:49 Uhr, THL: Wasser 

Die neue Unterführung an der Reichenhaller Straße war ca. 15 cm überflutet. Die Gullis wurden von 

der Feuerwehr gereinigt. 

21.07.2017, 10:58 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Auslösung der Brandmeldeanlage durch Reinigungsarbeiten am Feuermelder.  

22.07.2017, 16:15 Uhr, Dienstleistung: Absperrungen bei Veranstaltungen 

Absperrungen beim Musikfest in der Innenstadt. 

22.07.2017, 19:35 Uhr, THL: Tier in Not 

Das Tier in Not stellte sich als ungiftige Ringelnatter in einem 

Kellerschacht heraus. Die Schlange wurde in einem geschlossenen 

Behältnis in einen nahe gelegenen Wald gebracht und wieder 

freigelassen. 
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23.07.2017, 10:00 Uhr, Dienstleistung: Sicherheitswache 

Sicherheitswache in der Lokwelt.  Zwar eine interessante, aber sehr langwierige Veranstaltung: 

Kofferversteigerung der DB. Die letzten Fundsachen hatten erst gegen 17:30 Uhr den Besitzer 

gewechselt. 

24.07.2017, 08:00 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung der 7. Klassen Mittelschule. 

24.07.2017, 12:22 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Eine großflächige Ölspur im Stadgebiet wurde gemeinsam mit Bauhof und Straßenbauamt bereinigt 

und beschildert. 

25.07.2017, 17:45 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung beim Jugendrotkreuz Freilassing. 

26.07.2017, 08:46 Uhr, Feuer: BMZ / Echter Alarm 

Auslösung der Brandmeldeanlage durch Kernbohrarbeiten. Kein Eingreifen für uns. 

26.07.2017, 18:00 Uhr, THL: Wasser 

Pegelbeobachtung nach Unwetterwarnung und Absprache Ordnungsamt Hr. Wimmer 

28.07.2017, 05:12 Uhr, Feuer: BMZ / Blinder Alarm 

Im Freilassinger Industriegebiet hatte die automatische Brandmeldeanlage in einem Industriebetrieb 

ausgelöst. Aufgrund keiner Feststellung von Feuer oder Rauch war der Einsatz nach kurzer Erkundung 

wieder beendet. 

28.07.2017, 09:41 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Wir wuren zu einem Auffahrunfall alarmiert. Es war jedoch kein Eingreifen notwendig. 

29.07.2017, 20:48 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Unser Gerätewagen Atemschutz wurde zu einem Brand nach Bischofswiesen alarmiert, konnte aber 

auf der Anfahrt gemeinsam mit seinem Begleitfahrzeug wieder umdrehen. 

30.07.2017, 07:00 Uhr, Dienstleistung: Absperrungen bei Veranstaltungen 

Verkehrsabsicherungsmasnahmen für  das Jubiläum 99 Jahre der Rupertiwinkler Trachtler. 

31.07.2017, 21:37 Uhr, THL: Wasser 

Wir wurden aufgrund von aus dem Grundstück herauslaufenden Wassermassen alarmiert. Allerdings 

pumpte der Nachbar nur seinen Pool aus. 
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01.08.2017, 22:36 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

Ab kurz nach halb elf Uhr abends wurden wir zu mehreren Unwettereinsätzen alarmiert, die aber alle 

innerhalb einer Stunde erledigt werden konnten. 

01.08.2017, 22:44 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

01.08.2017, 22:48 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

01.08.2017, 22:45 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

01.08.2017, 22:55 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

01.08.2017, 22:55 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

03.08.2017, 12:47 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Auslaufende Betriebsstoffe aus einem PKW nach 

Verkehrsunfall. Die auslaufenden Betriebsmittel 

wurden gebunden und der Verkehr während 

dessen geregelt. 

 

 

06.08.2017, 10:00 Uhr, Dienstleistung: 

Sicherheitswache 

Sicherheitswache in der Lokwelt bei der Modellbahnausstellung 

07.08.2017, 05:05 Uhr, THL: Person in Not 

Um kurz nach fünf Uhr morgens wurde die Freiwillige Feuerwehr Freilassing gemeinsam mit Kräften 

der Freiwilligen Feuerwehr Ainring an diesem Montag zum Bahnhof Freilassing alarmiert.  

Mit dem Stichwort Technische Hilfe Stufe 3, was mit einem Verkehrsunfall mit 2 PKW gleichzusetzen 

ist, stellte sich die Lage auf dem Bahnhofgelände, Höhe des Stellwerks so dar, dass ein Arbeiter einer 

Bahnbaumaschine unter dieser lag. Kurz nach dem Eintreffen der ersten Kräfte lag dann auch schon 

das Bestätigungsfax über die Sperrung des gesamten Bahnhofs für den Schienenverkehr vor, so dass 

die Gleisanlagen gefahrlos betreten werden konnten. Da die Person, entgegen erster Meldungen nicht 

eingeklemmt war, beschränkte sich die Arbeit der Feuerwehr auf die Unterstützung des 

Rettungsdienstes bei der Patientenversorgung und dem Transport zum Rettungswagen. Parallel dazu 

wurde die Unfallstelle ausgeleuchtet. Der mit dem Gerätewagen Logistik an die Einsatzstelle gebrachte 

Bahnrettungssatz kam daher nicht mehr zu Einsatz. Zu Art und Schwere der Verletzungen, sowie zum 

Unfallhergang kann von Seiten der Feuerwehr keine Aussage getroffen werden.  

Von Seiten der Feuerwehr rückten innerhalb kürzester Zeit der Einsatzleitwagen, das 

Hilfeleistungslöschfahrzeug, der Rüstwagen, ein weiteres Löschfahrzeug sowie der Gerätewagen 

Logistik mit dem Bahnrettungssatz aus. Außerdem waren das BRK mit einem Rettungswagen und dem 

Notarztfahrzeug und ein Fahrzeug der Polizei vor Ort. Der Einsatz war für die 27 

Feuerwehrdienstleistenden nach gut einer Stunde wieder beendet. 
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08.08.2017, 13:30 Uhr, Arbeitsdienst: Arbeiten für die Stadt 

09.08.2017, 22:13 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Am Mittwochabend wurde die Freiwillige 

Feuerwehr Freilassing um 22:13 Uhr mit dem 

Stichwort THL 3 - Verkehrsunfall, eine Person 

eingeklemmt, PKW raucht, auf die auf die 

Staatsstraße 2104 Höhe des Freilassinger 

Freibades alarmiert. Vor Ort stellte sich 

glücklicherweise heraus, dass die Person bereits 

aus dem Fahrzeug befreit war. Der PKW kam auf 

kurz nach der sogenannten "Pumphäusl-Kurve" 

in Fahrtrichtung Freilassing nach rechts von der 

Fahrbahn ab, überschlug sich und kam danach 

neben der Straße auf der Seite zum Liegen.  

Somit beschränkten sich die Tätigkeiten der 

Feuerwehr auf die Absicherung der Unfallstelle 

inklusive einer Umleitung, das Ausleuchten, die 

Unterstützung der Bergung, sowie die Reinigung 

der Fahrbahn. Nach gut einer Stunde war der 

Einsatz für die 27 Feuerwehrdienstleistenden, 

die mit 5 Fahrzeugen ausgerückt waren wieder 

beendet. 

 

15.08.2017, 12:52 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Am 15. August um 12:52 Uhr wurden wir mit dem Stichwort Verkehrsunfall mit PKW auf die 

Bundesstraße 20 zwischen Freilassing Mitte und Nord alarmiert. Vor Ort bot sich folgende Lage: 3 

beschädigte PKW und ein umgestürzter Anhänger, Personen kamen augenscheinlich keine zu Schaden. 

So beschränkten sich die Maßnahmen der Feuerwehr auf Verkehrslenkung, Sicherstellung des 

Brandschutzes, Aufnehmen von auslaufenden Betriebsstoffen, sowie die Reinigung der Straße. Der 

Einsatz war für die 27 Feuerwehrdienstleistenden, die mit 5 Fahrzeugen ausgerückt waren nach gut 

1,5 Stunden beendet. 
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18.08.2017, 13:09 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Bei einem LKW trat in Folge von Sonneneinstrahlung Diesel über den Tankfüllstutzen aus, da kein 

Tankdeckel vorhanden war. Die ca. 20m² verschmutzte Fläche des Parkplatzes wurden mit 

Ölbindemittel abgestreut. 

18.08.2017, 22:30 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter  

30 Unwettereinsätze aufgrund von starkem 

Windböen in und um Freilassing. Hauptsächlich 

abgebrochene Äste, entwurzelte Bäume und 

dadurch versperrte Straßen und Wege. Die 

Einsätze zogen sich bis in den Nachmittag des 

Folgetages. Durch den Sturm hatte sich auch ein 

Zeiger an der Uhr der Rupertuskirche gelockert. 

Hier wurde der Bereich großräumig abgesperrt. 

18.08.2017, 22:32 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter  

18.08.2017, 22:32 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter  

18.08.2017, 22:33 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

18.08.2017, 22:41 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter  

18.08.2017, 22:42 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter  

18.08.2017, 22:52 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

18.08.2017, 22:55 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

18.08.2017, 22:58 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

18.08.2017, 23:18 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

19.08.2017, 00:00 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

19.08.2017, 00:14 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

19.08.2017, 02:15 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

19.08.2017, 03:42 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

19.08.2017, 08:45 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

19.08.2017, 08:54 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 
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19.08.2017, 09:15 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 09:32 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter  

19.08.2017, 09:40 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter  

19.08.2017, 09:56 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 11:15 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 11:30 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 11:30 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 12:45 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 13:14 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 13:20 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 15:05 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 15:20 Uhr, THL: Sturm, Schnee, 

Unwetter 

19.08.2017, 16:13 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

 

21.08.2017, 13:00 Uhr, Arbeitsdienst: Arbeiten für die Stadt 

Unterstüzung des Bauhofs beim Beseitigen von weiteren Sturmschäden. 

21.08.2017, 16:10 Uhr, THL: Tier in Not 

Anforderung durch die Polizei, weil eine Katze auf einem Balkon einer leeren Wohnung war. 
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22.08.2017, 12:32 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Zwei Einsätze an einem Nachmittag - Brand einer 

Werkstatt und Personenrettung. Bereits um 

12:32 Uhr wurden aufgrund einer 

Alarmstufenerhöhung der Freilassinger 

Einsatzleitwagen und der Gerätewagen 

Atemschutz mit einem Begleitfahrzeug zum 

Werkstattbrand nach Feldkirchen in der 

Gemeinde Ainring alarmiert. Dort war direkt an 

der Bundesstraße 20 ein PKW in einer Werkstatt 

in Brand geraten. Da sich das Feuer rasch 

ausbreitete, wurde vom Einsatzleiter bei der 

integrierten Leitstelle in Traunstein die Alarmstufenerhöhung gefordert. Kurz nachdem die 3 

Fahrzeuge aus Freilassing ausgerückt waren, wurden aufgrund der Lage vor Ort weitere 

Atemschutzgeräteträger sowie die Freilassinger Drehleiter nachalarmiert. An der Einsatzstelle wurde 

durch die Freilassinger Kräfte des Einsatzleitwagens ein Abschnitt übernommen, die Besatzung des 

Gerätewagen Atemschutz mit ihrem Begleitfahrzeug bauten die Atemschutzstelle auf und betreuten 

diese. 

Die weiteren Einsatzkräfte der beiden 

Löschfahrzeuge und der Drehleiter waren mit 

schwerem Atemschutz direkt an der 

Brandbekämpfung, im Innen- sowie im 

Außenangriff beteiligt.  

Noch während des Einsatzes in Feldkirchen, zum 

Glück jedoch bereits gegen Ende der "heißen 

Phase" wurde die Feuerwehr Freilassing zu einer 

Wohnungsöffnung ins Freilassinger 

Industriegebiet alarmiert. Dorthin rückte dann 

der Freilassinger Rüstwagen aus. Die Türe des 

Wohnhauses konnte rasch mit einem Halligantool 

geöffnet werden. Durch den Notarzt vor Ort 

wurde aber dann noch die Drehleiter angefordert 

um die intern erkrankte Person schonend aus 

dem ersten Obergeschoß retten zu können. Somit 

rückten die Drehleiter und ein Löschfahrzeug 

direkt von Feldkirchen ab, nach Freilassing. Die 

Rettung gestaltete sich allerdings relativ 

schwierig, da das Haus in zweiter Reihe steht, die 

Dachschräge sehr steil und die Fenster sehr eng waren. Zusätzlich war auch die Zufahrt des Hauses 

davor sehr eng. Um die Reichweite der Drehleiter zu erhöhen, wurde der Korb vom Leiterpark entfernt, 

und der Schleifkorb mit dem die Person gerettet wurde, wurde am Ende des Leiterparks eingehängt. 

Gegen 17:30 Uhr waren dann alle Fahrzeuge, von beiden Einsätzen wieder am Standort. Insgesamt 

waren an diesem Nachmittag 35 Einsatzkräfte mit 8 Fahrzeugen der Freilassinger Feuerwehr im 

Einsatz. 
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22.08.2017, 15:38 Uhr, THL: Person in Not 

Die Haustür wurde mittels Halligantool gewaltsam geöffnet. Die Person wurde mittels Schleifkorbtrage 

über das Dachfenster und die Drehleiter zu Boden gebracht und dem Rettungsdienst übergeben 

23.08.2017, 13:00 Uhr, Arbeitsdienst: Arbeiten für die Stadt 

Weitere Unterstützung des Bauhofs mit der Drehleiter beim Beseitigen von Sturmschäden. 

26.08.2017, 17:16 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Unterstützung der Polizei nach einem 

Verkehrsunfall, die Straße wurde von der 

Feuerwehr gereinigt. 

 

 

 

 

26.08.2017, 20:36 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

Sichern des Daches einer Lagerhalle im 

Industriegebiet Süd. 

 

 

 

 

 

30.08.2017, 16:58 Uhr, THL: Tier in Not 

Eine im gekippten Fenster eingeklemmte Katze konnte vom Eigentümer noch vor unserem Eintreffen 

befreit werden. 

03.09.2017, 08:46 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

2 Einsätze im gleichen Objekt wegen einer defekten Sprinkleranlage. 

03.09.2017, 10:20 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 
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03.09.2017, 10:21 Uhr, Rettung: Erstversorgung 

Unterstützung bei der Erstversorgung bei einer laufenden Reanimation. Der Notarzt übernahm die 

Maßnahmen. 

05.09.2017, 12:03 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Beseitigung einer Ölspur auf der Münchener Straße. 

08.09.2017, 19:58 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Am Freitagabend wurden die Feuerwehren 

Freilassing, Ainring und Surheim mit dem 

Stichwort „B4 – Brand im Asylheim – Personen in 

Gefahr“ in eine Asylunterkunft in Freilassing 

alarmiert. Die ersteintreffenden Einsatzkräfte 

der Feuerwehr, in diesem Fall der aus Surheim 

alarmierte Einsatzleitwagen (dieser war voll 

Einsatzbereit auf einer Ausbildungsveranstaltung 

in der Nähe des Brandobjektes) konnte die 

Einsatzlage schnell überblicken und sofort 

Entwarnung geben. Das Feuer wurde bereits 

durch einen Heimbewohner gelöscht und sämtliche Personen befanden sich im Freien in Sicherheit. 

Der Brand entstand durch eine Fettexplosion im Küchenbereich. Die Küche wurde aufgrund des Feuers 

und der Hitze entsprechend beschädigt. Ein Atemschutztrupp der Feuerwehr Ainring kontrollierte den 

Bereich mit der Wärmebildkamera. Durch die Feuerwehr Freilassing wurde das betroffene Gebäude 

mittels Überdrucklüfter vom Rauch befreit. 

Ein Rettungsteam des Roten Kreuzes untersuchte vorsorglich ein Kleinkind. Die mit alarmierten Kräfte 

vom Technischen Hilfswerk (THW) und der Unterstützungsgruppe Örtliche Einsatzleitung mussten 

nicht eingesetzt werden. Insgesamt waren von der Feuerwehr 12 Einsatzfahrzeuge mit ca. 60 

Einsatzkräften im Einsatz. 

09.09.2017, 23:13 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Auslösung der automatischen Brandmeldeanlage in einem Industriebetrieb durch Rauchentwicklung 

bei einer automatischen Fräsmaschine. 

11.09.2017, 11:56 Uhr, THL: Personenrettung mit der DL für BRK 

Unterstützung des Rettungsdienstes bei einer laufenden Reanimation. Die Person wurde mit der 

Drehleiter zu Boden gebracht und vom Rettungsdienst weiter versorgt.  

13.09.2017, 17:00 Uhr, Dienstleistung: Sicherheitswache 

Sicherheitswache im Festzelt bei einer Firmenfeier. 

14.09.2017, 17:00 Uhr, Dienstleistung: Sicherheitswache 

Sicherheitswache im Festzelt bei einer Firmenfeier. 
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15.09.2017, 17:00 Uhr, Dienstleistung: Sicherheitswache 

Sicherheitswache im Festzelt bei einer Firmenfeier. 

16.09.2017, 00:13 Uhr, THL: Person in Not 

Dringende Wohnungsöffnung aufgrund von 2 kleinen Kindern in der Wohnung. 

16.09.2017, 17:45 Uhr, Dienstleistung: Sicherheitswache 

Sicherheitswache im Festzelt bei einer Firmenfeier. 

22.09.2017, 14:33 Uhr, THL: Person in Not 

Einsatz war kurz nach Alarmierung abbestellt. 

22.09.2017, 14:53 Uhr, THL: Personenrettung mit der DL für BRK 

Person wurde über die Drehleiter aus dem 1. OG über den Balkon gerettet und dem Rettungsdienst 

übergeben. 

22.09.2017, 15:30 Uhr, THL: Person in Not 

25.09.2017, 21:08 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Am Montagabend wurden wir um kurz nach 

21:00 Uhr auf die Grenzstraße zu einem 

Verkehrsunfall alarmiert. Dort war ein aus 

Richtung Salzburg kommender PKW nach rechts 

von der Fahrbahn abgekommen und gegen einen 

Brückenpfeiler aus Beton geprallt. Die beiden 

Insassen waren bereits vor Eintreffen der ersten 

Feuerwehrkräfte durch Ersthelfer aus dem 

Fahrzeug befreit worden. 

Durch die Feuerwehr wurden die beiden 

Verletzten bis zum Eintreffen des 

Rettungsdienstes betreut, die Unfallstelle 

abgesichert und ausgeleuchtet, der Brandschutz sichergestellt sowie die Verkehrslenkung 

übernommen. Die Feuerwehr Freilassing war mit 25 Feuerwehrdienstleistenden und 4 Fahrzeugen gut 

eineinhalb Stunden im Einsatz. 

29.09.2017, 18:02 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Hier war kein Eingreifen von uns nötig. 

01.10.2017, 17:23 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Ausgelöste Brandmeldeanlage im Freilassinger Krankenhaus durch angebrannte Speisen. Kein 

Eingreifen erforderlich. 
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07.10.2017, 16:16 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Brand einer Mülltonne im Kellerabgang im 

Außenbereich. Die Mülltone wurde mit einem C-

Rohr unter schwerem Atemschutz abgelöscht. 

Anschließend wurde der Kellerbereich belüftet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10.10.2017, 13:18 Uhr, THL: Wasser 

Kein Eingreifen für die Feuerwehr, da es sich um einen Schaden im Abwassernetz handelte. Die weitere 

Bearbeitung übernahm eins angeforderte Spezialfirma. 

12.10.2017, 07:30 Uhr, Arbeitsdienst: Arbeiten für die Stadt 

13.10.2017, 16:35 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Um kurz nach halb 5 am Freitagnachmittag wurden 

Feuerwehr, Rotes Kreuz und Polizei mit dem Stichwort "B3 

Person" in die Laufener Straße nach Freilassing alarmiert. Wir 

rückten daraufhin mit Einsatzleitwagen, 2 Löschfahrzeugen, 

der Drehleiter und einem Tanklöschfahrzeug aus. Nach kurzer 

Erkundung konnte in der betroffenen und leicht verrauchten 

Wohnung im ersten Obergeschoß die Ursache gefunden 

werden: angebrannte Speisen auf dem Herd - und die 

Wohnung war leer. Die verkohlten Essensreste wurden abgelöscht und vom Herd entfernt, sowie die 

Wohnung daraufhin belüftet. Danach wurde die Wohnung wieder verschlossen und der Polizei 

übergeben. Nach knapp einer dreiviertel Stunde war der Einsatz für die 25 Einsatzkräfte beendet.  

18.10.2017, 07:24 Uhr, THL: Person in Not 

Wohnungöffnung für die Polizei 
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18.10.2017, 18:05 Uhr, Dienstleistung: Arbeiten für Privatpersonen und Firmen 

Entfernung von zwei großen, morschen Ästen über der Fahrbahn und einer Baustelle. Aufgrund einer 

Anordung des Landratsamtes konnten die Arbeiten nicht von einer Privatfirma am nächsten Tag 

durchgeführt werden. 

20.10.2017, 16:18 Uhr, THL: Sonstige 

Dieses Mal anders herum: Eine Tür musste nach einen Polizeieinsatz wieder verschlossen werden. 

20.10.2017, 18:53 Uhr, THL: Person in Not 

Die Wohnung wurde durch den Retungsdienst mit dem Schlüssel vom Hausnotruf selbst geöffnet. 

24.10.2017, 17:11 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Verkehrsunfall zwischen einem PKW und einem Roller. Die Industriestraße wurde zur Versorgung des 

Verletzten vorübergehend gesperrt. Anschließend wurden die auslaufenden Betriebsstoffe gebunden 

und die Straße beschildert. 

26.10.2017, 22:30 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Eine Person wurde durch einen einfahrenden, zum Glück sehr langsamen Zug im Bahnhof Freilassing 

erfast. Bei eintreffen der Feuerwehr, war der Patient ansprechbar und wurde durch den 

Rettungsdienst bereits versorgt. Die Feuerwehr unterstützte den Rettungsdienst bei der 

Verletztenbetreuung und beim Verletztentransport bis zum Rettungswagen. 

29.10.2017, 12:28 Uhr, THL: Sturm, Schnee, Unwetter 

Baum hing über die Fahrbahn auf ca. 3 Meter höhe. Baum wurde durch die Feuerwehr entfernt und 

am Straßenrand abgelegt. 

30.10.2017, 05:37 Uhr, THL: Person in Not 

Hilferufe aus der Wohnung, betroffene Person konnte  die Türe nicht selbstständig öffnen. 

02.11.2017, 18:00 Uhr, Dienstleistung: Sicherheitswache 

Sicherheitswache. 

03.11.2017, 13:00 Uhr, THL: Sonstige 

Sicherrungsmaßnahmen nach einem vermeintlichen  Kampfmittelfund. Nach Begutachtung durch 

einen Sprengmeister konnte Entwarnung gegeben werden. 
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04.11.2017, 15:18 Uhr, THL: Sonstige 

Um 15:18 Uhr am heutigen Samstagnachmittag wurde auch die Freiwillige Feuerwehr Freilassing 

zusammen mit weiteren Einsatzkräften von Rotem Kreuz, Polizei und THW mit dem Stichwort 

"Bombendrohung" alarmiert. Betroffen war ein Schnellrestaurant im Freilassinger Westen in der Nähe 

des Gerätehauses der Feuerwehr. Aus diesem Grund wurden die ausrückenden Kräfte auf einen 

Sammelplatz entlang der Industriestraße aufgestellt. Ebenso die Kräfte von Rotem Kreuz und THW. 

Nach erster Erkundung durch die Polizei, die die Einsatzstelle großräumig abgesperrt hatte, konnte der 

Bereitstellungsraum aufgelöst werden und die Stabstelle, falls der Einsatz länger dauern würde, wurde 

im Gerätehaus der Feuerwehr Freilassing eingerichtet. Dort fanden sich dann auch die Einsatzleiter der 

einzelnen Hilfsorganisationen sowie Mitarbeiter der Stadt und erster Bürgermeister Josef Flatscher 

ein. Nach gut eineinhalb Stunden konnte nach Entwarnung durch die Polizei die Stabstelle aufgelöst 

und somit der gesamte Einsatz beendet werden. Von Seiten der Feuerwehr Freilassing waren über 30 

Mann mit 6 Fahrzeugen im Einsatz, bzw. zum Glück nur auf Bereitschaft. 

09.11.2017, 17:00 Uhr, Dienstleistung: Sicherheitswache 

Absichern des Martinsumzugs eines Kindergartens. 

10.11.2017, 07:58 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Fehlasulösung der automatischen Brandmeldeanlage im Altersheim an der Reichenhaller Straße.  

10.11.2017, 16:50 Uhr, Dienstleistung: Absperrungen bei Veranstaltungen 

Absichern eines weiteren Martinsumzugs. 

10.11.2017, 22:34 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Alarmierung unseres Gerätewagens Atemschutz und eines Begleitfahrzeuges nach Berchtesgaden zum 

Brand eines landwirtschaftlichen Anwesens. Vor Ort wurde von den Freilassinger Kräften die 

Atemschutzsammelsstelle betrieben. 

11.11.2017, 13:32 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Eine ca. 100 Meter lange Ölspur, im Industriegebiet Süd, wurde durch die Feuerwehr abgestreut und 

beschildert. 

11.11.2017, 13:55 Uhr, THL: Öl auf Straße oder Erdreich 

Eine weitere Ölverschmutzung im Süden des Stadtgebietes wurde ebenfalls abgestreut und 

beschildert. 

13.11.2017, 17:00 Uhr, Dienstleistung: Hilfe für Vereine oder Institutionen 

Absicherung  eines Martinsumzugs. 
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14.11.2017, 02:47 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

14.11.2017, 06:04 Uhr, THL: Verkehrsunfall 

Eine kurze Nach hatten die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Freilassing von Montag auf 

Dienstag. Nachdem bereits um 02:47 Uhr der erste Alarm war, war schon um 06:04 Uhr die zweite 

Alarmierung an diesem Tag. Beide Male handelte es sich um Verkehrsunfälle, die mit dem Stichwort 

"THL1" von der Leitstelle in Traunstein alarmiert wurden. Beim ersten Einsatz kam ein Kleintransporter 

an der Kreuzung der Kreisstraße BGL2 mit der Bundesstraße 20 von der Fahrbahn ab. Das Fahrzeug 

kam von der BGL 2 und war in Richtung B20 unterwegs. An der Einmündung überfuhr er eine 

Verkehrsinsel und ebenso die Fahrbahn der Bundesstraße. Danach stürzte das Fahrzeug in den 

Straßengraben, der hier einige Meter tiefer ist und kam erst an einigen Bäumen und Sträuchern auf 

den Rädern zum Stehen. Da sich der Fahrer bereits selbst aus dem Fahrzeug befreien konnte, 

beschränkte sich unsere Tätigkeit darauf der Polizei einen einfacheren Zugang zum Fahrzeug zu 

schaffen. Dafür wurde ein Wildschutzzaun geöffnet. Wir waren mit 4 Fahrzeugen und 17 Mann gut 

eine halbe Stunde im Einsatz. 

Wie unterschiedlich das Stichwort "THL1" sein kann zeigte sich bei der zweiten Alarmierung um kurz 

nach sechs Uhr. Hier waren auf dem "Salzburger Platz" 3 PKWs zusammengestoßen. Laut Polizei kam 

es hier zu einer Vorfahrtsverletzung und daraufhin zu dem Zusammenstoß im Kreuzungsbereich. Dabei 

wurden alle drei Fahrzeuglenker augenscheinlich leicht verletzt, sowie die drei Fahrzeuge erheblich 

beschädigt. Wir sicherten die Unfallstelle ab, regelten den Verkehr, unterstützten das Rote Kreuz bei 

der Versorgung der Verletzten und reinigten die Fahrbahn. Im Anschluss wurden die drei nicht mehr 

fahrbereiten Fahrzeuge von einem Abschleppunternehmen abgeholt. Nach gut 2 Stunden, also kurz 

nach 8 war der Einsatz beendet, die Fahrbahn wieder frei befahrbar und die 20 Mann mit 4 Fahrzeugen 

wieder am Gerätehaus. 

14.11.2017, 08:00 Uhr, Dienstleistung: Sonstige 

Brandschutzerziehung für die 5. Klassen der Knabenrealschule. 

14.11.2017, 17:00 Uhr, Dienstleistung: Absperrungen bei Veranstaltungen 

Absicherung des Martinsumzugs der Grundschule Freilassing und ausleuchten des Innenhofes. 
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26.11.2017, 09:30 Uhr, THL: Person in Not 

Wohnungsöffnung für den Rettungsdienst im 1. 

OG. Die verletzte Person wurde mittels der 

Drehleiter zu Boden gebracht.  

 

 

 

 

28.11.2017, 07:15 Uhr, Arbeitsdienst: Arbeiten für die Stadt 

02.12.2017, 03:09 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Um kurz nach 3 Uhr heute morgen wurde die Freiwillige Feuerwehr Freilassing mit dem Stichwort „B3 

Person“ nach Salzburghofen alarmiert. „B3 Person“ bedeutet dass sich bei diesem Zimmerbrand noch 

Personen in Gefahr befinden. Wegen einem ausgelösten Heimrauchmelder wurde durch eine weitere 

Hausbewohnerin die Feuerwehr verständigt. Vor Ort konnte aber zum Glück schnell Entwarnung 

gegeben werden. Es handelte sich „nur“ um angebrannte Speisen und der Bewohner der Wohnung 

konnte bereits von den Polizeibeamten, nach dem Aufbrechen der Wohnungstür, gerettet werden. So 

konnten die Kräfte der Feuerwehr nach belüften der Wohnung und verschließen der Wohnungstür 

nach gut einer halben Stunde wieder einrücken. Die Freiwillige Feuerwehr Freilassing war mit 25 

Einsatzkräften und 5 Fahrzeugen im Einsatz. Aufgrund der Meldung beim Notruf wurde zusätzlich zur 

Freiwilligen Feuerwehr Freilassing noch ein Fahrzeug der Feuerwehr Surheim, Kräfte der Polizei 

Freilassing und des Roten Kreuzes alarmiert.  
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02.12.2017, 16:48 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Zweiter Brandeinsatz am Samstag. Nach der 

Alarmierung um kurz nach 3 Uhr morgens, 

erfolgte der nächste Alarm, wiederum mit dem 

Stichwort „B3“ um ungefähr 10 Minuten vor fünf 

am späten Nachmittag. Dieses Mal ging’s in die 

Georg-Wrede-Straße in einen Wohnblock. Hier 

war im 3. Obergeschoss in einer Wohnung eine 

Matratze in Brand geraten. Personen waren hier 

zum Glück nicht in Gefahr. Durch den 

Angriffstrupp des ersten Löschfahrzeugs wurde 

an der Wohnungstür der Brandwohnung ein 

Rauchschutzvorhang gesetzt und die 

Brandbekämpfung begonnen. Parallel dazu 

wurde vor der Haustüre im Erdgeschoss ein 

Lüfter in Betrieb genommen um das 

Treppenhaus rauchfrei zu halten. Der Brand war 

dann schnell, ohne weiteren Schaden durch 

Löschwasser anzurichten, gelöscht. Die weiteren 

Räume der Wohnung wurden mit der ebenfalls 

noch Wärmebildkamera kontrolliert. Durch die 

geschlossenen Zimmertüren, beschränkte sich 

der Schaden in der Wohnung lediglich auf den 

Brandraum selbst. Die Feuerwehr Freilassing 

war, wie heute Nacht auch schon wieder mit 5 Fahrzeugen und 25 Mann knapp eine Stunde im Einsatz. 

Daneben waren noch Mitglieder der Kreisbrandinspektion, Rotes Kreuz und Polizei am Einsatzort. 

07.12.2017, 16:00 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Ausgelösung der automatischen Brandmeldeanlage im Krankenhaus Freilassing. Es konnte kein Grund 

festgestellt werden. 

08.12.2017, 07:30 Uhr, Arbeitsdienst: Arbeiten für die Stadt 

Beseitigung von Sturmschäden. 

09.12.2017, 12:05 Uhr, THL: Person in Not 

12.12.2017, 12:54 Uhr, Feuer: BMZ / Täuschungsalarm 

Auslösung der Brandmeldeanlage bei einem Lebensmitteldiscounter bei Wartungsarbeiten. Kein 

Eingreifen notwendig. 

12.12.2017, 19:49 Uhr, Feuer: Brand von oder in einem Gebäude 

Alarmstufenerhöhung bei einem Brand in Laufen. Der Einsatz wurde auf der Anfahrt abbestellt. 
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08.12.2017, 20:00 Uhr, THL: Sonstige 

Auf Anforderung der Polizei wurde eine Kohlenmonoxid-Messungin einer Shisha Bar durchgeführt. 

14.12.2017, 21:30 Uhr, THL: Person in Not 

Ein älteres Ehepaar wurde schon länger nicht mehr gesehen, darum wurden wir von Nachbarn 

alarmiert. Nach mehrmaligem Klingeln öffnete die Ehefrau die Tür. Die Frage ob alles in Ordnung sei, 

wurde mit ja beantwortet. 

31.12.2017, 20:39 Uhr, Feuer: Sonstiger Brand 

Der letzte Einsatz des Jahres 2017, war ebenso wie der Erste ein Brandeinsatz. Dieses mal brannte eine 

1200 Liter Papiertonne. Der Brand konnte in kurzer Zeit gelöscht werden, die Papiertonne wurde mit 

Wasser gefüllt und mit der Wärmebildkamera kontrolliert. 
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5. Ausbildung 

5.1. Statistik 

5.2. Allgemeine Übersicht 
19.01.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Jahresvorschau 2017 – Ausblick auf Themen, Übungsschwerpunkte und Aktivitäten. 

21.01.2017, 09:00 Uhr, Gruppenführerschulung 

Teilnahme am Symposium des Kreisfeuerwehrverbandes in Teisendorf. 

26.01.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Unterricht über die Alarmierung durch die Intrgrierte Leitstelle in Truanstein. 

30.01.2017, 18:00 Uhr, Dienstsport 

Nachtskitour zum Zinkenkogel – einige Kameraden habe sich an diesem Abend sportlich betätitgt. 

02.02.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Atemschutzunterricht nach FWDV7 für die gesamte Mannschaft inklusive Betrachtung des 

Atemschutzunfalls in Marne. 

06.02.2017, 19:30 Uhr, Maschinistenübung 

Besprechung Ausbildungskonzept 2017 

 

09.02.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

13.02.2017, 18:00 Uhr, Atemschutzübung 

Belastungsübung mit 15 Teilnehmern  

14.02.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Ausblick auf Aktivitäten, Übungsschwerpunkte und Wahl des Jugendsprechers: 

1. Jugendsprecher: Anton Mitiska 

2. Jugendsprecher: Florian Mader 

16.02.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Erste Hilfe Kurs und Gerätekunde 
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17.02.2017, 13:00 Uhr, Sonstige Übung 

Erster Teil des Motorsägekurses: ein Nachmittag lang theoretische Ausbildung zum Führen von 

Kettensägen 

18.02.2017, 08:00 Uhr, Sonstige Übung 

Der zweite Teil: ein Tag lang praktische Ausbildung im 

Wald zum Führen einer Motorsäge. 

21.02.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Unfallverhütungsvorschriften: Die Jugendlichen 

wurden auf sämtliche im Feuerwehrdienst 

auftretenden Gefahren hingewiesen. 

23.02.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Erste Hilfe Kurs und Gerätekunde 

24.02.2017, 19:30 Uhr, Gruppenführerschulung 

Gruppenführerschulung zu den Themen Einsatzplan 

Hochwasser und neue Alarmierungsbekanntmachung. 

24.02.2017, 08:00 Uhr, Sonstige Übung 

Der zweite Teil, die zweite Gruppe: ein Tag lang 

praktische Ausbildung im Wald zum Führen einer 

Motorsäge. 

02.03.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Geburtstagsübung 

06.03.2017, 19:30 Uhr, Maschinistenübung 

Jahresunterweisung Stapler und Kran 

07.03.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Knoten und Stiche, Fahrzeugkunde 

09.03.2017, 00:00 Uhr, Übung allgemein 

Belastungsübung Atemschutz, ELW Schulung und Planspiel 

14.03.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Einsatz von tragbaren Leitern nach FWDV10 
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16.03.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Absturzsicherung und Zugübung Gefahrgut 

20.03.2017, 07:00 Uhr, Sonstige Übung 

Tiefbauunfallausbildung 

21.03.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Verkehrsabsicherung, Hydrantenkunde, Standarteinsatzregel und Unfallverhütungsvorschriften 

23.03.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Geburtstagsübung Lorenz Fegg sen. 

24.03.2017, 08:00 Uhr, Atemschutzübung 

93. Atemschutzlehrgang 

27.03.2017, 18:00 Uhr, Atemschutzübung 

93. Atemschutzlehrgang 

28.03.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Standarteinsatzregel Vornahme 1. C- Rohr 

Schlauchmanagment im Innenangriff 

30.03.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Zugübung Gefahrgut und Absturzsicherung 

04.04.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Tiefbaurettung, Standarteinsatzregel und Ansaugen aus offenen Gewässern 

08.04.2017, 08:00 Uhr, Atemschutzübung 

Grundeinweisung in ABC-Lagen, Einsatzübung GAMS-Regel, Einweisung in die Messtechnik, 

Strahlenschutz, EX-Messgeräte, CO-Warner und in die Prüfröhrchen. Am Dekoplatz wurde dann noch 

das Freimessen und Dekontamieniren sowie das richtige Entkleiden geübt 

10.04.2017, 19:30 Uhr, Maschinistenübungen 

Jahresunterweisung Kran, Einweisung DLK, Einweisung GWA 

11.04.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Wasserentnahme offenes Gewässer mittels Heckpumpe. Handhabung des  Schwimm-Saugkorbes. 

Standard-Einsatzregel der Staffel im Löscheinsatz 
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18.04.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Handhabung von Tauchpumpe, Spechthauser-Pumpe und Wassersauger 

20.04.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Einweisung neuer Rüstwagen, Absturzsicherung,  Halbjahresübung Atemschutz 

02.05.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

08.05.2017, 19:30 Uhr, Maschinistenübung 

Einweisung neuer Rüstwagen 

09.05.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Gerätekunde am neuen Rüstwagen, Wasserentnahme aus Zisterne mit HLF und Staffel im Löscheinsatz 

11.05.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Retten über tragbare Leitern 

16.05.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Einsatz der Steckleiter, Standardeinsatzregel und Abstützen 

18.05.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Neuer Rüstwagen und verschiedene Leitern 

22.05.2017, 19:30 Uhr, Kreisübung 

Übung lange Schlauchstrecken in der Nachbargemeinde Saaldorf-Surheim. 

23.05.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Standardeinsatzregeln Einsatz des Hebesatzes und elektrische Geräte 

30.05.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Einsatz von hydraulischen Geräten und 

Schaumeinsatz 

01.06.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Zugübung Hotel Rupertus mit der FW Saaldorf 

und Einweisung Rüstwagen 

06.06.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Gerätekunde 

08.06.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 
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Zugübung Hotel Rupertus mit der FW Surheim 

09.06.2017, 17:00 Uhr, Jugendübung 

Berufsfeuerwehr-Tag der Freilassinger Jugendfeuerwehr. 24 Stunden Feuerwehr – vom Übungsdienst 

über Essen selbst zubereiten bis hin zu Einsätzen. 

20.06.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Gruppe im Löscheinsatz 

22.06.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Tiefbauunfall, tragbare Leitern, Wasserförderung über lange Schlauchstrecken, gemeinsam mit der 

Feuerwehr Surheim 

24.06.2017, 08:00 Uhr, Atemschutzübung 

24.06.2017, 08:00 Uhr, Sonstige Übung 

Damit die Feuerwehr auch bei Waldbränden sicher agieren kann, haben zwei unserer Kameraden eine 

lange Reise nach Baden Württemberg auf sich genommen und neben über 300 anderen Teilnehmern 

aus ganz Europa an der Veranstaltung 

„Wipfelfeuer 2017“, einem Seminar für Wald- 

und Vegetationsbrände, teilgenommen. In 

interessanten Vorträgen konnten die 

Freilassinger Florianijünger sich zu verschiedenen 

Themen weiterbilden. So standen verschiedene 

Vorträge auf dem Programm, unter anderem zu 

den Themen "Führen" oder auch "Unterstützung 

aus der Luft". 

Nach dem theoretischen Teil, ging es in die Praxis. 

So konnten Sondergeräte zu 

Waldbrandbekämpfung an einem simulierten 

Waldbrand erprobt werden. Um auch 

Flächenbrände effektiv bekämpfen zu können 

trainierten die Feuerwehrmänner die 

Brandbekämpfung vom fahrenden Löschfahrzeug 

aus. Als Höhepunkt der internationalen 

Ausbildungsveranstaltung führte der 

Veranstalter eine beeindruckende 

Waldbrandbekämpfung vor. Die Einsatzkräfte 

wurden mittels Hubschrauber am Brandherd 

abgesetzt und arbeiteten als eigenständige 

Löscheinheit. Ein weiterer Hubschrauber 

unterstützte die Löscharbeiten mit einem Außenlastbehälter. Das erlernte Wissen aus dem Seminar, 

wird in die weitere Ausbildung der Feuerwehr Freilassing einfließen, damit wir auch sicher und 

wohlbehalten von unseren Einsätzen zurückkehren können. 
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27.06.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Vorbereitung für die Jugendleistungsprüfung 

29.06.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Aufbau Sommernachstfest  

04.07.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Vorbereitung für die Jugendleistungsprüfung 

06.07.2017, 18:00 Uhr, Übung allgemein 

Ausbildung am Abstützungsmaterial des 

Rüstwagens und Wasserförderung mit der FW 

Surheim 

11.07.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Vorbereitung zur Jugendleistungsprüfung sowie zur Leistungsprüfung ( Gruppe im Löscheinsatz ) 

13.07.2017, 18:00 Uhr, Übung allgemein 

Atemschutz Halbjahresübung, Maschinenunfälle und Saugstelle 

18.07.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Übung zur Leistungsprüfung "Die Gruppe im Löscheinsatz" und Übung zur Jugendleistungsprüfung 

20.07.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Zugübung Kellerbrand und Absturzsicherung 

22.07.2017, 11:45 Uhr, Jugendübung 

Kreisjugendfeuerwehrtag in Ainring 

25.07.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Übung zur Jugendleistungsprüfung. 

25.07.2017, 18:30 Uhr, MTA-Ausbildung 

Übung zur Leistungsprüfung Gruppe im Löscheinsatz. 

25.07.2017, 18:30 Uhr, Atemschutzübung 

Übung: Eingestürztes Gebäude in Übungsstrecke 

27.07.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Zugübung Tiefgaragenbrand und praktische Fortbildung zum Thema Aufzüge 
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01.08.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Vorbereitung Ferienprogramm 

03.08.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Atemschutz Halbjahresübung, Schaumtrainer, 

Aufzüge 

07.08.2017, 19:30 Uhr, Maschinistenübung 

Einweisung Rüstwagen, sowie neue 

Krankentragelagerung bei der Drehleiter, 

Ausbildungsfahrten 

08.08.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Vorbereitung Jugendleistungsprüfung und Heben von Lasten mit Ausstattung des neuen Rüstwagens 

10.08.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Absturzsicherung, praktisches Arbeiten mit dem Plasmaschneider und Standardeinsatzregel 

Verkehrsunfall 

17.08.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Übungen mit dem Schaumtrainer,  hydraulischem Rettungssatz und Strahlenschutz 

22.08.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Vorbereitung Jugendleistungsprüfung 

24.08.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Übungen mit dem Schaumtrainer,  hydraulischem Rettungssatz und Strahlenschutz 

26.08.2017, 09:00 Uhr, Sonstige Übung 

Ausbildung Abstützen von Gebäuden 

29.08.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Standarteunsatzregel Löscheinsatz und Vorgehen über Leitern, sowie Knoten und Stiche 

31.08.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Geburtstagsübung Helmut Audi 

02.09.2017, 16:00 Uhr, MTA-Ausbildung 

Saugschlauch-kuppeln für die Leistungsprüfung. 
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04.09.2017, 19:30 Uhr, Maschinistenübung 

Jahresunterweisung Kran und Drehleiter 

05.09.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Übung zur Leistungsprüfung der Gruppe im Löscheinsatz, sowie Unterricht zur 

Jugendleistungsprüfung. 

07.09.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Stationsausbildung mit Strahlenschutz, Chemiekalienschutz, hydraulischer Rettungssatz und 

Einsatzleitwagen 

12.09.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Vorbereitung auf die Jugendleistungsprüfung und Leistungsprüfung die Gruppe im Löscheinsatz. 

12.09.2017, 19:30 Uhr, Kreisübung 

Kreisübung in Ainring, Brand Schreinerei 

14.09.2017, 18:30 Uhr, MTA-Ausbildung 

Übung zur Leistungsprüfung : Gruppe im Löscheinsatz, Wasserentnahme aus offenem Gewässer. 

14.09.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Zugübung und Ausbildung zum Thema Chemikalienschutzanzüge. 

15.09.2017, 18:00 Uhr, Atemschutzübung 

95. Atemschutzlehrgang 

Unterricht extremes Brandverhalten und Vorführung zum extremen Brandverhalten. 

19.09.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Vorbereitungen Jugendwissenstest 2017. 

21.09.2017, 19:30 Uhr, Übung 

allgemein 

Stationsausbildung mit den Themen: 

Absturzsicherung, Plasma-Schneider, ELW 

und Zweibein. 

26.09.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Vorbereitung Jugendwissenstest. 
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26.09.2017, 18:00 Uhr, Atemschutzübung 

Grundeinweisung Atemschutz als Vorbereitung auf den Atemschutzlehrgang. 

28.09.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Retten über Leitern, Atemschutz-Ausbildung und Tiefbauunfall. 

04.10.2017, 19:00 Uhr, MTA-Ausbildung 

05.10.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Stationsausbildung mit den Themen: Tiefbauunfall, ELW und Chemiekalienschutzanzüge. 

07.10.2017, 07:00 Uhr, Sonstige Übung 

Maschinistenlehrgang Bischofswiesen. 

09.10.2017, 19:30 Uhr, Maschinistenübung 

Jahresunterweisung Kran und Stapler. 

09.10.2017, 18:15 Uhr, Atemschutzübung 

96. Atemschutzlehrgang. Extremes Brandverhalten (Theorie und Vorführung), Begleiteter 

Innenangriff, Türöffnung mit Brechwerkzeug und Belastungsübung. 

10.10.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Standardeinsaatzregel die Staffel im Löscheinsatz sowie Einsatz von Leitern. 

11.10.2017, 18:15 Uhr, Atemschutzübung 

Atemschutzlehrgang. 

12.10.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Absturzsicherung und Zugübung Strahlenschutz. 

14.10.2017, 07:00 Uhr, Sonstige Übung 

Maschinistenlehrgang Bischofswiesen. 

16.10.2017, 18:15 Uhr, Atemschutzübung 

Prüfung Atemschutzlerhrgang. 

17.10.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Schnell-Rettung über tragbare Leitern, Knoten und Stiche, Eigensicherung an der Einsatzstelle sowie 

Beleuchtungsgeräte bei der Feuerwehr. 
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19.10.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Vorbereitung Leistungsprüfung, praktisches Arbeiten mit dem Plasma-Schneider und Tiefbauunfall. 

21.10.2017, 09:00 Uhr, Sonstige Übung 

THL Ausbildung: Heben von schweren Lasten durch Heavy Rescue Germany. 

24.10.2017, 18:30 Uhr, Jugendübung 

Funkausbildung. 

26.10.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Geburtstagsübung Marlies Pliquet. 

02.11.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Übungen zu den Themen Verkehrsunfall, Zweibein und Einsatzleitwagen. 

07.11.2017, 18:30 Uhr, MTA-Ausbildung 

Theoretischer Unterricht (Basismodul) für die MTA. 

08.11.2017, 18:45 Uhr, MTA-Ausbildung 

Rechtsgrundlagen und Verhalten im Einsatz. 

09.11.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Gruppenführer Schulung, technische Hilfe sowie Leistungsprüfung. 

11.12.2017, 19:30 Uhr, Maschinistenübung 

Jahresabschlussübung und noch fehlende Jahresunterweisungen Ladekran. 

16.11.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Übung zur Leistungsprüfung und Messgeräte. 

22.11.2017, 17:00 Uhr, Atemschutzübung 

117. Belastungsübung 

23.11.2017, 19:30 Uhr, Übung allgemein 

Aussprache, Vorschau auf 2018, Vorschau auf Feuerwehrfest 2019 

25.11.2017, 15:00 Uhr, MTA-Ausbildung 

Vorbereitung zur Modularen Trupp-Ausbildung, Aufbau Löschangriff , Knoten und Stiche, Fahrzeug und 

Gerätekunde  
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25.11.2017, 09:00 Uhr, Kreisübung 

Am 25.11.2017 fand auf der auf der deutsch-österreichischen Grenze eine große Notfallübung im 
Bereich des Bahnhofs Freilassing statt. Im Vorfeld der Übung bereiteten die Organisatoren der 
Feuerwehr, des BRK und der Bahn folgendes Szenario vor: 

Auf der Saalachbrücke kollidieren ein Zug der 
Österreichischen und ein Zug der Deutschen 
Bahn. In den Zügen befinden sich mehrere 
Reisende sowie die beiden Lokführer, die zum Teil 
schwer verletzt wurden. Das Gelände ist aufgrund 
der Topografie unwegsam und wegen der 
Lärmschutzwände schwer zugänglich. In den 
frühen Morgenstunden wurden die Übungszüge 
zugeführt, das Szenario aufgebaut und die 
Statisten geschminkt, dann fiel gegen 09:20 Uhr 
der Startschuss für die Notfallübung. Bevor die 
Einsatzkräfte der Feuerwehren und des 
Freilassinger BRK vor Ort mit den 
Rettungsarbeiten beginnen konnten, mussten sie 
jedoch noch die Bestätigung der Notfallleitstelle 
der Deutschen Bahn abwarten, dass der 
Bahnbetrieb eingestellt und die Oberleitung 
abgeschaltet ist. 
Die Einsatzkräfte verschafften sich zunächst einen 
Überblick über die Situation. Dann wurden die 
Verletzten erstversorgt und für den Transport 
vorbereitet. Dabei kam auch der von der 
Deutschen Bahn zur Verfügung gestellte 
"Rüstsatz Bahn" (bestehend aus fünf 
Schleifkorbtragen, zwei Rollpaletten und einer 
Arbeitsbühne) zum Einsatz. Die Verletzten 
wurden über die speziellen Schienenfahrzeuge 
abtransportiert und zum Rettungszelt des BRK 
gebracht, wo sie ärztlich versorgt und für den 
Weitertransport vorbereitet wurden. Ein 
weiterer, wichtiger Schwerpunkt der Übung lag 
bei der Kommunikation und der Zusammenarbeit 
aller Beteiligter. Hier waren die zentralen Fragen, 
auf die die Beobachter ganz besonders achten 
sollten: 
- Wie zeitnah werden der zuständige 
Notfallkoordinator bzw. die Notfallleitstelle 
alarmiert 
- Werden alle, am Prozess Beteiligten 
verständigt und  
- Wie funktionieren die Schnittstellen 

Aus Sicht der Beobachter und aller an der Übung Beteiligten verlief die Kommunikation und 
Zusammenarbeit zwischen den Einsatzleitern zu den internen und externen Stellen reibungslos. 
Die gewonnenen Erkenntnisse werden in den nächsten Tagen bei einer Nachbesprechung 
zusammengefasst und die Einsatzkonzepte ggf. ergänzt. 
Insgesamt betrachten wir die Übung als sehr erfolgreich und gelungen. Alle Einsatzkräfte waren sehr 
engagiert und leisteten bei der Übung eine hervorragende Arbeit. 
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09.12.2017, 09:00 Uhr, Atemschutzübung 

Interne Atemschutzausbildung 

Einsatzübung Schlauchturmbrand, Sicherheitstrupp und Einsatzübung Schmiergrube. 
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6. Berichte aus den Fachbereichen 

6.1. Atemschutz 
Team: 

Manfred Kral (Leiter Atemschutz, Landkreisausbilder) 

Christoph Lutz (Landkreisausbilder) 

Christoph Korona (Landkreisausbilder) 

Tobias Rehrl (Landkreisausbilder) 

Wolfgang Hangl (Landkreisausbilder) 

Christian Hangl 

Michael Kamml 

Andreas Schindler (Hauptamtlicher Gerätewart) 

Tobias Sperl (Strahlenschutzbeauftragter) 

Durchgeführte Prüfungen von Geräten im Berichtsjahr 

Prüfung Anzahl 

CSA 8 

Lungenautomat 387 

Sechsjahresprüfung LA 6 

Masken 431 

Pressluftatmer 296 

Halbjahresprüfung PA 125 

Sechsjahresprüfung PA 3 

 

Die genannten Prüfungen wurden größtenteils von unserem Hauptamtlichen Gerätewart, Andreas 

Schindler, durchgeführt. Dank ihm werden die Prüfungen sehr zeitnah durchgeführt wodurch die 

Gerätschaften in kürzester Zeit wieder Einsatzbereit sind. 

Engagement im Landkreis 

Auch landkreisweit sind die Ausbilder von Freilassing bei diversen Atemschutzveranstaltungen 

zahlreich vertreten. Der Landkreis BGL führte im Berichtsjahr 5 Belastungsübungen, 4 

Atemschutzgrundlehrgänge einen CSA-Lehrgang und diverse Heißausbildungen durch. Die Feuerwehr 

Freilassing unterstützte auch hier den Landkreis mit seinen 5 Landkreisausbildern tatkräftig bei seinen 

Veranstaltungen. 
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Zuständigkeitsbereich der Atemschutzgerätewarte 

- 36 Pressluftatmer QS II der Firma INTERSPIRO 

- 2  Sicherheitstrupptaschen 

- 73  Stück Atemluftflaschen (300 bar)  

- 7 Stück Arbeitsflasche (300 bar) 

- 2 Stück 2 l Arbeitsflasche (200 bar) 

- 84  Atemschutzmasken 

- 73  Lungenautomaten (ESA / Spitzgewinde) 

- 15 Fluchthauben in Innenangriffstaschen 

- 42  ABEK2P3 Filter 

- 8  Geräte „AEF“ der Firma Pölz 

- 39  Bewegungslosmelder 

- 8 Vollschutzanzüge (Interspiro / Tesimax) 

- 20  ABC-Schutzkleidungssets Form 2 

- 1  Explosionsgrenzenmessgeräte mit Pumpe 

- 1  Dräger Explosionsgrenzenmessgerät X-AM 2500 

- 2  Dräger CO-Messgeräte 

- 1 Dräger Mehrgasmessgerät X-AM 5600 

- 1 Gastec Prüfröhrchenset mit Prüfröhrchen für 

Ammoniak, Benzol, Chlor, Chlorwasserstoff – Salzsäure, Cyanwasserstoff – Blausäure, 

Kohlenwasserstoffe, wie Propan, Butan, Methan usw., Kohlendioxid, Kohlenmonoxid, 

Nitrose Gase, Ozon, Phosgen,Polytec Prüfröhrchen vom Typ I und IV, 

Phosphorwasserstoff, Schwefelwasserstoff, Isopropylalkohol, Phenol, Vinylchlorid, 

Trichlorethylen, Schwefelkohlenstoff, Schwefeldioxid, Sauerstoff, Simultantests I – III für 

Brandgase sowie Simultantests I und V für Chemische Kampfstoffe 

- 2  BioCheck (Nachweis für Milzbranderreger)  

- 3  Wärmebildkameras 

- 1  Strahlenschutzsonderausrüstung mit 

o 1 Dosisleistungsmesser Teletektor 

o 1 RadEye PRD Strahlungsdetektor 

o 1 RadEye AB100 Kontaminationsnachweisgerät 

o 6 RadEye G-10 DW Dosiswarner 

o 3 RadEye G-10 PTB Dosisleistungsmesser 
o 14 OSL-Dosimeter 
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Atemschutzgeräteträger in der Atemschutzübungsstrecke 

 

Atemschutzgeräteträger und CSA-Träger
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Anzahl Flaschenfüllungen am Atemluftkompressor 

 

 

Organisation Füllungen 

Ainring 1 

Feuerwehr Freilassing 608 

Saaldorf 32 

Schönau 1 

Surheim 82 

Wasserwacht 97 

Sonstige 62 
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Besucher in der Übungsstrecke der Feuerwehr Freilassing 

Im Jahr 2017 fanden wieder einige Feuerwehrkollegen den Weg nach Freilassing, um in der 

Übungsstrecke ihr Wissen zu erweitern und realitätsnah zu Üben. Feuerwehrmänner aus Tüssling, 

Töging, Kastl, Garching und Wald an der Alz waren im Berichtsjahr zu Gast. Die Resonanz der Übungen 

war auch dieses Jahr wieder sehr positiv. 

Jährlicher Atemschutzunterricht 

Der jährliche Atemschutzunterricht wurde in Form einer Unfallanalyse des Feuerwehreinsatzes in 

Marne, bei welchem ein Kamerad unglücklicherweise verstorben war, durchgeführt. Das Ergebnis des 

Unterrichts bzw. der Analyse war die Erkenntnis, dass sich Unfälle auch aufgrund vieler unglücklicher 

Verkettungen von Ereignissen ereignen können.  

Lehrgangsabschlüsse und interne Atemschutzausbildung 

Auf weitere 4 aktive Geräteträger durfte sich die Feuerwehr Freilassing 2017 freuen. Die Kameraden 

Florian Mader, Patrick Schertel, Fabian Pfannerstil und Walter Hasenknopf konnten noch kurz vor 

Jahresende die interne Atemschutzausbildung mit Erfolg abschließen und sind somit für den 

Einsatzdienst als Atemschutzgeräteträger verfügbar. 

In der internen Atemschutzausbildung erlangen die Atemschutzgeräteträger bei diversen Übungen, 

Unterrichten und Praxisbeispielen das notwendige Wissen, um eine der gefährlichsten Tätigkeiten bei 

der Feuerwehr, dem Atemschutzeinsatz, sicher und erfolgreich durchführen zu können.  
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In der Internen Atemschutzausbildung werden die Teilnehmer nach den Vorgaben des Ausbildungs-

leitfadens Freilassing weitergebildet. Dieser beinhaltet diverse Teilbereiche: 

 Wärmebildkameratraining 

 Belastungsübung Schlauchturm 

 Vorgehen in einem Brandraum 

 Begleiteter Kellerbrand 

 Hohlstrahlrohrtraining 

 Suchverfahren 

 Löschtaktik 

 Schlauchtragekörbe im Innenangriff 

 Mobiler Rauchverschluß 

 Einsatzübung Schlauchturmbrand 

 Sicherheitstrupp und Rettungsverfahren 

 Vorgehen als erweiterter Sicherheitstrupp 

 Einsatzübung Schmiergrube 

 Einsatzübung Lagerhallenbrand 

 Vorgehen über Leitern 

 Vorgehen über Drehleiter 

 Anleiterbereitschaft 

 Selbstrettung über tragbare Leitern 

 Einsatzübung Schachtrettung 

 Einsatzübung Übungsstrecke 
 

In einer mehrwöchigen Ausbildung erlernten die Feuerwehrmänner, aufbauend auf den Landkreis-

lehrgang, das notwendige Wissen und die Taktik um im Ernstfall schnell, sicher und effizient zu 

handeln.  
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Modernisierung der Übungsstrecke, neue Technik für Flammensimulationen 

Im Jahr 2017 wurde die Übungsstrecke teilweise erneuert. Die durch das Nebelmittel stark 

angegriffenen Kabel wurden durch beständigere Mantelleitungen ersetzt.  

Es wurden weiterhin neue Flammensimulationen 

und eine Elektrofunkensimulation ergänzt um die 

Übungsmöglichkeiten noch flexibler und 

realistischer zu gestalten. Als Steuerelektronik 

wurde eine moderne Microcontrollersteuerung 

verbaut, welche den technischen Möglichkeiten 

des Tabletzeitalters gerecht wird. So ist es nun 

auch möglich die Übungsstrecke per Tablet oder 

Mobiltelefon zu steuern.  
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6.2. Gerätewart 
 

Das Jahr 2017 war wieder sehr ereignisreich für die Gerätewarte. Neben den üblichen Aufgaben wie 

Ausrüstungskontrolle, Geräteprüfung oder Gerätepflege wurden noch eine Vielzahl von 

Verbesserungen und Neuanfertigungen getätigt. In der ersten Jahreshälfte lag der Schwerpunkt auf 

erfassen und etikettieren von noch nicht katalogisierten Ausrüstungsgegenständen. Hierzu zählte auch 

die Beladung des neu beschafften Rüstwagens. Neu gefertigt wurde unter anderem eine Erweiterung 

des Sandsackregals nach Oben. Dieser Erweiterung dient der trockenen Unterbringung des Rüstholzes, 

das für Tiefbau und Abstützübungen aber auch für den Ernstfall zur Verfügung steht. Ebenfalls neu 

gefertigt wurde ein Transportwagen für die 

Draisinen die zum Bahnrettungssatz gehören, um 

einen leichteren Transport und das Verladen auf 

den GWL mit nur einer Person zu ermöglichen.  

 

Leichter Wassereintritt im Bereich über dem 

Fahrerplatz beim LF 16/12 machten eine neue 

Abdichtung an den Anbauteilen auf dem 

Kabinendach nötig. Die Erneuerung der 

Dichtungsmasse wurde in der feuerwehreigenen 

Werkstätte durchgeführt. Die alte 

Dichtungsmasse wurde entfernt, die Klebestellen 

gesäubert und neu versiegelt. Anschließend 

wurden die Reparaturstellen noch lackiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Atemschutzwerkstatt ist eine Hakenleiste zum Aufhängen der Flaschenkennzeichnungen 

montiert worden.  
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Das Sandsackregal ist nach Oben hin erweitert 

worden, um den Holzvorrat trocken lagern zu 

können. 

  

 

 

 

Eine kleine aber feine Sache ist der Drahtabroller 

für den Schlaucheinbindedraht. Der Eigenbau 

erleichtert das Abrollen beim bestücken des 

Einbindegerätes.  

 

 

 

 

Der Hitzeschutz am Auspuffschalldämpfer der 

Überdrucklüfter wurde stärker dimensioniert um 

das Gewicht des Abgasschlauches halten zu 

können. Der Originalhalter ist aufgrund des 

Dünnen Blechs ausgerissen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Seite 67 
 

Am GWL ist für die Ausleuchtung des Arbeitsbereiches des 

Ladekrans eine Umfeldbeleuchtung in LED Technik 

angebracht worden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Lagerbereich wurde überarbeitet. Ziel war es ein in der Mitte aufgestelltes Regal aus dem 

Lagerraum entfernen zu können, um die Transport- wagen die in der Werkstatt abgestellt waren in 

den Lager-raum stellen zu können. Erreicht wurde das Ganze durch eine Neuanordnung einiger Regale 

und um Beladung einiger Lagerkisten. Die Lagerschütten wurden an-schließend noch neu beschriftet.  

Am Übungshaus ist für die Erweiterung der 

Übungsmöglichkeiten im Bereich 

Absturzsicherung noch ein Stahlträger, wie 

er sich bei Industrieanlagen findet mit 

darüber liegender Sicherungsstange 

angebracht worden. Konstruktion, Bau 

und Montage sind wie in den meisten 

Fällen bei der Feuerwehr Freilassing in 

Eigenleistung erbracht worden. 
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6.3. Absturzsicherung 
 
Der Bestand an ausgebildeter Mannschaft die die persönliche Schutzausrüstung „PSA gegen Absturz“ 
einsetzen kann, wurde wieder erhöht. Zum Stand vom 31.12.2017 befinden sich im Team nun 22 
ausgebildete Anwender und zusätzlich 8 Ausbilder. 
 

Im vergangen Jahr wurde eine Halbjahresübung 
in vier Dreierblöcken durchgeführt. 
 
2017 wurde beim Einsatz „Personenrettung aus 
Kirchturm der Rupertuskirche“ Material für 
Sicherungspunkte aus der Absturzsicherung 
verwendet. Trotz mehrerer Stürme gab es keine 
weiteren Einsätze für das Team 
Absturzsicherung.  
 
 
 
 

 
Beschaffungen: 
 
- Neue, gleiche Handschuhe in verschiedenen Größen für alle Absturzsicherungssätze 
- 10 Seilklemmen mit Karabiner und Endlosschlingen für die Selbstrettung 
- Am Übungshausdach wurde durch den Gerätewart eine Lattung aus Metall für Dachschindeln 
angebracht. Seitlich erhielt das Gebäude einen Doppel-T-Träger und einen Handlauf, um den 
waagerechten Vorstieg zu üben. 
 
Ausbildung: 
 
Im Ausbildungsjahr 2017 musste jeder Anwender 
an einem Ausbildungsabend teilnehmen. An den 
Abenden wurden 3 Schwerpunkte behandelt. 
Neben der persönlichen Schutzausrüstung für 
Vorsteiger, Sicherungsmann und Seilmanager im 
Gerätesatz Absturzsicherung, wurde das Thema 
Selbstrettung und schneller senkrechter Vorstieg 
mit sichern einer Person behandelt. Beim Thema 
Selbstrettung wurde vom Vorsteiger versucht, 
mit Hilfe von zwei Steigklemmen sich selbst über 
das Sicherungsseil nach oben zu retten. Beim 
schnellen senkrechten Vorstieg war das Ziel, eine 
auf einen Mast gestiegene Person schnell zu erreichen und diese mit einer Rettungswindel gegen 
Absturz zu sichern. 
 
Bei zwei Landkreis-Lehrgängen beteiligten sich drei Mitglieder der Feuerwehr Freilassing. Wir 
gratulieren Suermann Torsten, Kosche Lukas und Hasenknopf Walter zum bestandenen Lehrgang und 
heißen sie im Team Absturzsicherung willkommen.  
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Ausbilder: 
 
Marcus Kinzel 

Michael Rehrl 

Lorenz Fegg sen. 

Peter Reiter Hiebl 

Alexander Korona 

Werner Kinzel 

Andreas Schindler 

Suermann Torsten  

 
Ausblick für 2018: 
 
Für den Landkreislehrgang „PSA gegen Absturz“ haben wir 2 Plätze bekommen. 2 Ausbilder fahren 
zur Vertiefung ihres Wissens zur Fa. Krah nach Garmisch. Im Herbst ist ein „Train the Trainer“ 
Lehrgang geplant. 2018 werden weitere Teile, die dem 10-Jahresaustausch unterliegen, neu 
beschafft. Darunter fallen als größere Posten 4 Satz Seile und 4 Stück Auffanggurte. 
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6.4. Maschinisten 
 

„Never change a running system“ 

unter diesem Motto wurde 2017 die Ausbildung der Einsatzkräfte mit Fahraufgaben, also den 

sogenannten Maschinisten mit einer zusätzlich am Monatsanfang stattfindenden Übung fortgeführt. 

In elf Zusatzübungen wurden die erforderlichen Sicherheitsunterweisungen nach UVV Ladekran sowie 

Flurförderfahrzeuge (Stapler) ebenso durchgeführt wie die Unterweisung nach AGBF Bund 

(Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Berufsfeuerwehren der BRD) für die Maschinisten für 

Hubrettungsfahrzeuge.  

Im April 2017 konnte nach erfolgreicher Planung der neue Rüstwagen, Freilassing 61/1, bei der Fa. 

Rosenbauer in Leonding bei Linz übernommen werden. Drei unserer Maschinistenausbilder waren bei 

der Übergabe vor Ort und wurden auf das Fahrzeug entsprechend eingewiesen und geschult um dieses 

Wissen dann in der Feuerwehr Freilassing weitergeben zu können. Der Schwerpunkt lag somit in den 

folgenden Maschinistenübungen auf der Ausbildung mit diesem Fahrzeug. Speziell die 

Fahreigenschaften des Rüstwagens, die Handhabung der kraftbetriebenen Geräte – tragbarer sowie 

festverbauter Stromgenerator -, den Umgang mit der eingebauten Seilwinde sowie die Bedienung des 

Lichtmastes schulte das Ausbilder-Team. Die Erstausbildung auf den Rüstwagen konnte im Berichtsjahr 

abgeschlossen werden, jedoch wird im Jahr 2018 weiterhin verstärkt mit diesem Fahrzeug geübt. 

Maschinisten und Ausbilder sind seit März 2017 in der Planungsgruppe TLF4000. Es wurde bei der 

Ideensammlung, bei der Besichtigung von Fahrzeugen sowie bei der Durchsicht der Ausschreibungen 

(Leistungsverzeichnis) das entsprechende Fachwissen eingebracht. Das Fahrzeug wird das alte TLF 

16/25 (Baujahr 1981) im Frühjahr 2019 ersetzen und den Maschinisten wieder viele 

Übungsmöglichkeiten bieten.  



 Seite 71 
 

6.5. Technische Hilfeleistung 
 
Team:  
 

Werner Kinzel (Leiter) 

Florian Bauer (Stellvertreter) 

Stefan Reiter-Hiebl 

Mario Pecic 

Alexander Korona 

Mathias Pfeffer 

Jonas Klinger 

Walter Kinzel 

Andreas Schindler 

Dominique Pliquet 

Sebastian Pliquet 

Lukas Kosche 

 
Motorsägekurs 2017 
 
Die Feuerwehr Freilassing führte einen zweitägigen Motorsägekurs bei einem staatlich geprüften 
Forsttechniker durch. 
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Da in unserem neuen Rüstwagen auch ein Koffer 
speziell für Maschinenunfälle untergebracht ist, 
haben sich einige Leute des THL-Teams speziell 
zu diesem Thema ausbilden lassen, um als 
Multiplikatoren in der eigenen Wehr fungieren 
zu können.  

 
 
 
 
 
 
 
Klassischer Einsatz eines „Ringschneiders“ wobei 
das Wienerwürstchen den Finger darstellt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein anderes Szenario: Finger in Fleischwolf 
eingeklemmt  
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Ausbildung zum Sichern von Gebäuden: 
 
Einige Kammeraden von unserer Wehr nahmen an 
einem zweitägigen Lehrgang mit externen Ausbildern 
teil, wo sie auf Gefahren hingewiesen wurden, aber 
auch Kniffe und Tricks erlernten wie man am besten 
bei Gebäudeeinstürzen vorgeht.  
 

Einweisung in den neuen Rüstwagen inklusive der 
Bedienung der neuen Schneid-und Spreizgeräte in der Praxis, ebenso wie die neue Ablageplane für 
Verkehrsunfälle. 
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Vorbereitungen am neuen Übungsplatz, der uns 
von einer ortsansässigen Firma zur Verfügung 
gestellt wird 
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Wie letztes Jahr führte die Fa. Paratech wieder einen dreitägigen Lehrgang mit dem Thema 
„Tiefbauunfälle“ in Freilassing durch, bei dem 4 Personen unserer Wehr auch wieder vier Mann 
teilnehmen konnten. 
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6.6. Jugend 
Zusätzlich zu den „normalen“ Übungs- und Einsatzstunden wurden viele zusätzliche Stunden in dem 

Bereich der Jugendarbeit von einem größer gewordenen Team geleistet. Bei einem Mitgliederstand 

von 28 Jugendlichen war eine Aufstockung des Personals notwendig geworden, so kümmern sich  

derzeit 8 Erwachsene um die Jugendlichen. 5 Jugendliche fanden 2017 neu den Weg zu unserer 

Feuerwehr. In die aktive Mannschaft wechselten 3 Mitglieder. 

Im Berichtsjahr wurden 35 reine Jugendübungen 

abgehalten. Die Übungseinheiten wurden im 

Durchschnitt von 21 Jugendlichen pro Übung 

besucht. Insgesamt wurden für die 

Vorbereitungen und Übungen im Berichtsjahr 

von den Jugendwarten etwa 700 Stunden 

aufgewandt. 

Die Jugendlichen, die zwischen 16 und 18 Jahre 

alt sind, waren auch regelmäßig bei den 

Übungsabenden der aktiven Mannschaft dabei.  

Schon fast Tradition geworden ist der BF-Tag, der im Oktober stattfand. Besondere Ereignisse: 

BF-Tag 

Sommernachtsfest 

Ferienprogramm 

Jugendwissenstest 

Auch bei den Vereinsveranstaltungen waren die Jugendlichen selbstverständlich immer willkommen, 

dieses trägt auch zu einem wesentlichen Beitrag zur Kameradschaft bei. Auch hier ein Dank an die 

Vorstandschaft 

Ausblick für das Jahr 2018 

Als weiteres „Highlight“ feiern wir,  die JFW- 

Freilassing nächste Jahr unser 50 Jähriges 

Bestehen das wir auch mit einer 

Kreisjugendübung und mit einem 

Kreisjugendfeuerwehrtag feiern möchten. 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei 

meinen Mitstreitern 

Peter Reiter- Hiebl, Andreas Ehrlich, Fegg Lorenz jun., Klinger Jonas, Sebastian, Luisa und Marlies 

Pliquet, bei den beiden Kommandanten Rochus und Martin sowie bei unseren beiden Vorständen Hans 

und Hias. 
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Mitglieder der Jugendfeuerwehr: 

Tobias Ahne     Maximilian Pedolzky 

Niklas Baumgartner    Markus Prechtl 

Florian Hangl     Fabian Rehrl 

Tobias Hangl     Fabian Ribes 

Felix Hartwig     Sebastian Ribes 

Daniel Hasenöhrl    Tobias Salzmann 

Christian Hofmann    Alexander Schallinger 

Hannes Hofmann    Simon Schertel 

Nicolas Kinzel     Simon Schinagl 

Florian Mader     Lukas Stadler 

Felix Meißner     Marco Stranninger 

Anton Mitiska     Fabian Wallmann 

Simon Mitiska     Tizian Zauner 

Christian Nitz     Fabian Zwittnig 

 

Neue Mitglieder: 

Felix Hartwig     Fabian Ribes 

Nicolas Kinzel     Simon Schertel 

Fabian Rehrl 

 

In die aktive Mannschaft gewechselt: 

Andreas Ehrlich     Patrick Schertel 

Luisa Pliquet 
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7. Verwaltung 

7.1. Sitzungen 
Die Gruppenführer der Freiwilligen Feuerwehr Freilassing wurden zu 4 Sitzungen eingeladen, wobei 

Unklarheiten oder gegebenenfalls Unstimmigkeiten beseitigt, aber auch Verbesserungen für die 

Feuerwehr auf den Weg gebracht wurden. Ein großes Augenmerk wird auf die Erstellung des 

Übungsplans gelegt, hier gilt es die einzelnen Fachbereiche aufeinander abzustimmen und die 

Ausbildung so praxisgerecht wie möglich zu gestalten. Die Protokolle und Ausbildungspläne wurden 

regelmäßig am „schwarzen Brett“ im Eingangsbereich des Feuerwehrhauses ausgehängt.  

Die Indienststellung des neuen Rüstwagens und die Planung des neuen TLF 4000 erforderten auch 

wieder zusätzliche Abstimmungsrunden. 

7.2. Neuanschaffungen 
Um die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr Freilassing aufrecht zu erhalten wurden im Jahr 2017 wieder 

einige Ausrüstungsgegenstände beschafft. Die wohl größte Anschaffung war der neue Rüstwagen. 

 

7.2.1.  Anschaffung neuer Rüstwagen. 
Der im Rahmen einer Europaweiten Ausschreibung bei der Firma Rosenbauer bestellte Rüstwagen 

wurde am 18.04. / 19.04.2017 von Linz nach Freilassing überstellt.  
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7.2.2.  Anschaffung neuer Rettungssatz 
Der im Hilfeleistungslöschfahrzeug verlastete Rettungssatz entsprach nicht mehr den Anforderungen 

moderner Fahrzeugtechnik.  Der Freistaat Bayern bezuschusst notwendige Ersatzbeschaffungen. Um 

diese Förderung zu nutzen entschloss sich die Stadt Freilassing die Beschaffung durchzuführen. Der 

neue Rettungssatz wurde bei der Firma Holmatro in Auftrag gegeben.  

 

7.2.3. Sonstige Beschaffungen 
Schutzkleidung für Einsatzkräfte 

Funkmeldeempfänger  

Erweiterung Übungshaus 
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7.3. Vorbeugender Brandschutz / Brandschutzerziehung 
Die Brandschutzerziehung und -aufklärung wird in unserer Feuerwehr für alle Kindergärten und 

Schulen und auch Vereine in Freilassing angeboten. Der Entscheidung, die Brandschutzerziehung in 

unserer Feuerwehr  ein wenig umzustrukturieren, folgten Gespräche mit Lehrern der Grundschule 

Freilassing. Da das Thema Feuer im Lehrplan der 3. Klassen Grundschule zu finden ist, besuchen wir 

die Klassen in der Schule, um sie auf das Thema einzustimmen. Kurz darauf folgt der Besuch der 

Schulkinder bei uns im Feuerwehrhaus. Dabei wird viel Wert auf das richtige Absetzten eines Notrufes 

gelegt und dieses auch mit den Kindern praktisch geübt. Natürlich darf die Besichtigung der Fahrzeuge 

nicht fehlen, ebenso wie das Anprobieren der persönlichen Schutzkleidung. Den Abschluss jeden 

Besuches bildet die eindrucksvolle Vorführung 

einer Fettexplosion, wobei auch die Lehrer oft  

überrascht sind, was falsches Löschmittel 

bewirken kann. Die Kindergärten, städtische wie 

kirchliche, nehmen das Angebot ebenfalls gerne 

an und besuchen uns regelmäßig. Für einen 

Projekttag besuchten uns alle 5. Klassen der 

Realschule im Rupertiwinkel mit insgesamt ca. 80 

Schülern. Sie durften hierbei schon mal die 

Technik bei der Feuerwehr kennenlernen und 

wer wollte auch selbst Hand anlegen. 

Insgesamt haben etwa 450 Kinder und Jugendliche unser Angebot angenommen und an der 

Brandschutzerziehung/Brandschutzaufklärung teilgenommen. 

7.4. Gebäudeunterhalt 
Trotz Hausmeister und Mitarbeiter im Rathaus summierten sich die aufgebrachten Stunden zum 

Erhalt des Feuerwehrhauses erheblich. Das aktive aufzeigen von Gebäudeschäden die aufgrund des 

Alters (Baujahr 1989) der Bausubstanz vorhanden sind forderte die Kommandanten zusätzlich. Es 

wurde im Jahr 2017 gemeinsam mit dem Hochbauamt ein Maßnahmen Plan erarbeitet der nun 

Schritt für Schritt umgesetzt wird. 

Um das Feuerwehrhaus für die Zukunft zu rüsten und auch weiter zu erhalten ist es notwendig 

folgende Maßnahmen (die bereits eingeleitet sind) zügig umzusetzen:  

 Errichtung einer Damendusche inkl. Umkleide  

 Errichten einer Brandmeldeanlage  

 Errichten einer Notstromversorgung  

 Erneuerung der Heizanlage, inkl. einer Notversorgung 

  Ursachenforschung und Behebung Wassereintritt Fahrzeughalle  

 

Folgende Maßnahmen wurden bereits erfolgreich umgesetzt: 

 Erneuerung der Schließanlage  

 Erneuerung der Beleuchtung  

 Farbliche Neugestaltung der Fahrzeughalle   
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8. Feuerwehrverein 
Das Vereinsjahr 2017 begann mit unseren traditionelle Frühschoppen. Dort treffen sich die 
Vereinsmitglieder am 06.Januar im Feuerwehrhaus. Der Vorstand versorgte alle Anwesenden mit 
Getränken und Würsten. Die Veranstaltung klang kurz nach Mittag aus. 
 
Der Winter 2016/17 war Wintersport 
technisch sehr erfolgreich. Durch die guten 
Eisverhältnisse kamen ganze fünf 
Eisstockschießen zu Stande. Im Stadtpokal 
Eisstockschießen erreichte der 
Feuerwehrverein Platz sechs und im vier 
Vereine Schießen der Feuerwehren Saaldorf-
Surheim, Laufen und Freilassing Platz drei. 
Der Feuerwehr Verein schoss auch gegen alle 
drei ansässigen Eisstockvereine der Stadt 
Freilassing.  
Auch beim jährlichen Feuerwehrskirennen des Landkreises war der Verein mit sechs Fahrern beteiligt, 
als bester Fahrer in der Herren Klasse erreichte Heinz Neuhofer Platz zwölf, denn einzigen Platz eins 
erreichte Johann Schindler in seiner Altersklasse. In der Gruppenwertung erreichte die Feuerwehr 
Freilassing Platz sieben.     
 
Das interne Gründonnerstags-Watten wurde 2017 mit einem speziellen Wertungsmodus 
durchgeführt. Mit 18 Paarungen und somit 9 Spieltischen war die Veranstaltung gut besucht. Bei der 
Siegerehrung wurden als Sieger Hans Hiebl und Tobias Rehrl geehrt. 
Das fast schon traditionelle Watten gegen die Trachtenvereine mit 10 Spieltischen konnte auch die 
Feuerwehr dieses Jahr nicht für sich entscheiden. 

Geburtstagsübungen wurden auch im Jahr 2017 
wieder durchgeführt. Zur Ehre unserer aktiven 
und passiven Mannschaft zu runden 
Geburtstagen (ab 50.), wird eine sogenannte 
Geburtstagsübung durchgeführt. Im März waren 
wir zum 60ger bei unserem treuen Mitglied Fegg 
Lorenz sen. Auch im August besuchten wir unser 
langjähriges Mitglied Helmut Audi zu seinem 
50ger. In die Laufener Straße wurden wir gleich 
wegen zwei Geburtstagen gerufen einmal zu 
Marlies Pliquet zu ihrem 50ger und zu Ulrich 
Pliquet seinem 50zigsten. 
Die Geburtstagskinder luden alle 
Feuerwehrmitglieder und auch die 
Feuerwehrsenioren anschließend zu einer 
Brotzeit ins Feuerwehrhaus ein, wo diese 
Veranstaltungen gemütlich ausklangen. 
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Die Jahreshauptversammlung resümierte das Vereinsjahr 2016. Neben den Berichten des 
Schriftführers, Kassiers, Kommandanten und Jugendwarts wurden Angelobungen, Beförderungen und 
Ehrungen durchgeführt. Diese sind unter Punkt „2. Mannschaft“ im Jahresbericht weiter vorne 
aufgeführt.  
Des Weiteren wurden vom Kreisfeuerwehrverband geehrt: 
 Utzmeier Hubert (Goldenes Abzeichen) 
 Ulrich Pliquet (Silbers Abzeichen) 
 
Ebenso wurde der langjährige Kommandant der Feuerwehr Siezenheim, Klaus Riedl mit einem Krug 
und einer Chronik verabschiedet. 
 
Die Kassenprüfung erfolgte durch Dr. Wolfgang Krämer und Rainer Hofmann. Die Entlastung der 
Vorstandschaft wurde vorgeschlagen und von der Versammlung angenommen. Nach der Ansprache 
des Bürgermeisters und den Grußworten der eingeladenen Hilfsorganisationen, endete der Abend 
sehr gemütlich. 
 
Leider war das Jahr 2017 nicht immer positiv für die Feuerwehr Freilassing, da unser langjähriges 
Mitglied, unser ehemaliger Kommandant und Kassier Josef Sagmeister leider im April verstarb.  
 
Die Ämter des Kassiers sowie des Schriftführers wurden in einer Außerordentlichen  
Mitgliederversammlung im Juli 2017 neu gewählt unser Schriftführer Michael Rehrl wurde zum Kassier 
gewählt und in das Amt des Schriftführer wurde Jonas Klinger gewählt. 
     
Die Geselligkeiten kamen 2017 auch nicht zu kurz. So gab es am Faschingsdienstag Krapfen und Kaffee, 
wobei nicht alle mit Marmelade gefüllt waren. Statt einer Donnerstagsübung im Mai, trafen sich die 
Feuerwehrangehörigen auf dem Volksfestplatz. Auch hier unterstützt der Verein seine Mitglieder. Das 
Ende des Übungsjahres wird mit dem sogenannten Pilsabend gefeiert. Nach den Dankesworten des 1. 
Kommandanten und des Vorstandes, bedankte sich Bürgermeister Josef Flatscher ebenfalls für die 
geleistet Arbeit 2017. Nach dem super Buffet klang der Abend entspannt aus. 
 
Der Feuerwehrverein nahm an zwei 
Feuerwehrfesten in der Umgebung teil. Diese 
waren das Fest der Feuerwehr Tettenhausen und 
der Feuerwehr Pietling. Die Beteiligung an Festen 
von der Mannschaft war immer gut. 
Auch zu unseren Städtischen Festen 111 Jahre 
Musikkapelle Freilassing und 99 Jahre GTEV 
Rupertiwinkler Salzburghofen war die Feuerwehr 
Freilassing tatkräftig beteiligt, sie half den 
Vereinen bei ihrem Fest beim Absperren der 
Umzugsstrecke, beim Essen austragen und war 
natürlich auch im Umzug zahlreich vertreten.    
 
Auch bei kirchlichen Anlässen wie der Floriani-Feier unseres Schutzpatrons mit Fahrzeugweihe unseres 
neuen Rüstwagens, Fronleichnam oder am Volkstrauertag, beteiligte sich der Feuerwehrverein mit 
seiner Fahnenabordnung und Mannschaft. 
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Wie üblich fand auch 2017 unser 
Sommernachtsfest statt. Es war gut besucht und 
das Wetter war sehr gut. So wurde bis spät in die 
Nacht getanzt und es herrscht eine gute 
Stimmung.  
 
Da dieses Fest nur mit vielen fleißigen Händen 
funktioniert, lud der Verein alle Helfer zu unserer 
Helfernachfeier im September ein. Der Verein 
sagte mit einer Brotzeit danke für das gute 
Ergebnis bei unserem Fest. 
 
 
 

Der Verein übernahm die Bewirtung unsere Jugendfeuerwehr beim Berufsfeuerwehrtag und bei der 
Jahresabschlussübung, beim Ferienprogramm Feuerwehr der Stadt Freilassing, sowie am Bayerischen 
Jugendwissentest mit den Feuerwehren aus dem Flachgau und der Stadt Salzburg. 
 
Im Jahr 2017 gab es sozusagen zwei Vereins 
Ausflüge. Unser vereinseigener Ausflug im Mai 
ging in das wunderschöne Südtirol. Der erste 
Stopp war in Innsbruck. Hier besichtigten wir die 
Bergisel Skisprung Schanze. Nach der Weiterfahrt 
über den Brenner besichtigten wir die Stadt 
Bozen. Am nächsten Tag fuhren wir über die 
Südtiroler Weinstraße zum Kalterer See und nach 
Meran. Hier war eine kleine Weinprobe mit 
Brotzeit organisiert. Am nächsten Tag traten wir 
die Rückfahrt über die Dolomiten und die 
Felbertauern an. 
 



 Seite 85 
 

Unser anderer Ausflug führte uns in die kleine Markt Gemeinde Wiesau in der Oberpfalz. 
Hier besuchten wir mit der Musikkapelle Kellerblech und Mitgliedern der Stadtverwaltung erst die 
Freiwillige Feuerwehr Wiesau und danach das Markt Fest von Wiesau.  
 
Es wurden 2017 vier Vorstandssitzungen und vier Festausschusssitzungen durchgeführt. 
 
Zum Schluss möchte ich mich für eure Unterstützung der Vorstandschaft und des Vereines herzlich 
bedanken.  
 
Mein besonderer Dank gilt 
 - unseren Mitgliedern (Aktive, Passive und Jugendfeuerwehr) 
 - den uns verbundenen Vereinen und Organisationen 
 - allen Spendern und Gönnern die den Feuerwehrverein unterstützt haben 
 - Bürgermeister Josef Flatscher, den Stadträten, sowie der Stadtverwaltung 
   Freilassing 
 

Ich schließe mit dem Wahlspruch unserer Väter: 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr 

 
 

1. Vorsitzender 

Johann Standl 

 

 

 

 



Seite 86 
 

 



 Seite 87 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Seite 88 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

150 Jahre Feuerwehr Freilassing 
Festzelt an der Augustinerstraße 

Vorläufiges Programm: 
 

Freitag 14.06.2019 Festauftakt mit Bieranstich 

Samstag 15.06.2019 Festabend mit Totengedenken und Festumzug 

Sonntag 16.06.2019 Festtag mit großem Festumzug und Feldmesse 

Montag 17.06.2019 Ruhetag 

Dienstag 18.06.2019 Ruhetag 

Mittwoch 19.06.2019 Weinfest 

 

 

 

eMail:  150jahre@feuerwehr-freilassing.de 

Internet:  www.feuerwehrfest.bayern 

Facebook:  150 Jahre Feuerwehr Freilassing 

Festtelefon: +49 (0) 160 2691650 
 

mailto:150jahre@feuerwehr-freilassing.de
http://www.feuerwehrfest.bayern/

